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2022: gute Ergebnisse zum Nutzen aller

Einleitung

Seit 1937 erfüllt die Loterie 

Romande einen einzigartigen 

Auftrag: ihren gesamten Gewinn 

gemeinnützigen Zwecken zur 

Verfügung zu stellen. Sie ist stolz, 

auch 2022 einen Rekordbetrag 

verteilen und so zur Realisierung 

von rund 3'000 Projekten in 

den Bereichen Soziales, Sport, 

Kultur, Bildung, Forschung, 

Denkmalschutz und Umwelt in der 

Westschweiz beitragen zu können. 

Diese Gelder sind unerlässlich, um 

eine Gesundheitskrise überwinden zu können, die viele 

Vereine vor eine harte Probe gestellt hat.

Sie sind aber nicht die Einzigen, die von den guten 

Ergebnissen und der Dynamik der Loterie Romande 

profitieren. Ihre 2'400 Verkaufspartner – Kioske, Cafés, 

Restaurants, Tankstellen und Nahversorgungsbetriebe – 

erhalten eine Vergütung in Form von Verkaufsprovisionen. 

Im Jahr 2022 kamen so ansehnliche 80,9 Millionen 

Franken zusammen, die in die lokale Wirtschaft zurück-

flossen. Diese in der Westschweiz 

sehr geschätzten physischen 

Verkaufsstellen sind zweifellos der 

zentrale Pfeiler der Einrichtung. 

Die Loterie Romande will dieses 

Netz als ein wirtschaftlich und 

sozial zentrales Element des lokalen 

Alltags in den Agglomerationen 

und Dörfern weiter aufwerten.

Schliesslich ist die Loterie 

Romande auch bestrebt, ihren 

Mitarbeitenden ein optimales 

Arbeitsumfeld zu bieten. Dank zahlreicher Initiativen 

im Bereich der Arbeitsgesundheit, der Ausbildung und 

der Lohngleichheit konnte sie im Jahr 2022 unter ande-

rem neue Zertifizierungen erlangen. Und eine letzte gute 

Neuigkeit: Eine Umfrage bei einem repräsentativen Teil 

der Bevölkerung zeigt, dass 94% der Befragten eine sehr 

positive Meinung über die Loterie Romande haben. Das 

sollte alle Mitarbeitenden und Partner für die kommenden 

Jahre motivieren!
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GESCHÄFTSBERICHT

GESELLSCHAFTSBILANZ

FINANZBERICHT
Auftrag 
und Werte
Das im Jahr 2022 

überarbeitete 

Unternehmensleitbild 

der Loterie Romande 

enthält die Grundwerte, 

von denen sie sich 

bei der Erfüllung ihres 

gemeinnützigen Auftrags 

leiten lässt. Sämtliche 

Mitarbeitenden wirken 

aktiv bei der Umsetzung 

dieses Leitbilds mit

Mehr Informationen:

loro.ch/de/leitbilder

INTEGRITÄT
Eine 

Vertrauensbeziehung

DIVERSITÄT
Förderung der

Gleichberechtigung

ZUSAMMENARBEIT
Gemeinsame 

Begeisterung

SOLIDARITÄT
Ein allen dienender 

Auftrag

DYNAMIK
Ein leistungsfähiges 

Angebot

VERANTWORTUNG
Risikoprävention

243,4
Millionen (CHF)

Gewinn für 
gemeinnützige Zwecke 

im Jahr 2022
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*Geringere Anzahl Kontrollen 
wegen Verkaufsstellenschlies-
sungen während der Pandemie

2022

2021*

2020*

2'838

1'266

1'715

Ziel: Schutz der 
Minderjährigen und 
der gefährdeten 
Bevölkerungsgruppen 
sowie Schaffung 
eines Spielumfelds 
mit geeigneten 
Schutzmassnahmen.

2'838
Kontrollen der 
Spielerschutzmassnahmen
via Mystery Clients in den Verkaufsstellen

2022

2021

2020

2,18

1,98

1,87

Ziel: weiterhin Leistung 
von Beiträgen an die 
Spielsuchtforschung 
und -prävention.

2,18 Millionen (CHF)

Beitrag zur Prävention 
von exzessivem Geldspiel 
(0,5% des BSE)

Spielerschutz

2022

2021

2020

80,9

75

70,1

Ziel: massgeblicher 
Beitrag zum Ertrag von 
Nahversorgungsgeschäften.

80,9 Millionen (CHF)

an Depositäre überwiesene 
Provisionen

2022

2021

2020

2'400

2'400

2'400

Ziel: Betrieb eines modernen 
und innovativen, auf die 
Spielergewohnheiten 
zugeschnittenen Netzes.

2'400
Verkaufsstellen

Verkaufsnetz

Lernende

Junior-Mitarbeitende

Mitarbeitende in beruflicher 
Eingliederung

10
10
5

Ziel: Engagement für 
den Nachwuchs und 
Förderung einer sozialen 
und partizipativen Kultur.

25
Mitarbeitende 
in Ausbildung und beruflicher 
Eingliederung

Frauen

Männer

49,8%
50,2%

Ziel: ein vorbildlicher, zuverlässiger 
Arbeitgeber, der die Diversität 
und Gleichstellung fördert.

247
Mitarbeitende 
(217 Vollzeitäquivalente)

Human Resources

2022

2021

2020

243,4

235

224,7

Ziel: weiterhin Erfüllung 
des gemeinnützigen 
Auftrags der Loterie 
Romande im Dienste von 
sozialem Engagement, 
Kultur, Sport, Umwelt, 
Bildung, Forschung 
und Denkmalschutz.

243,4
Millionen (CHF)

Gewinn für gemeinnützige 
Zwecke verteilt435,5

397

374

2022

2021

2020

Ziel: Erhalt des 
Bruttospielertrags 
im Rahmen des 
Programms sozialer 
Massnahmen zum 
Schutz der Spielenden.

435,5
Millionen (CHF)

Bruttospielertrag (BSE)

Ergebnisse

Kennzahlen
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Warnhinweis für 
die Spielenden
Die Loterie Romande verstärkt ihr 
Engagement im Spielerschutz und fügt bei 
einem Grossteil ihrer Werbekampagnen 
freiwillig einen Warnhinweis hinzu.

OKTOBER

Solidarische Mitarbeitende
Die Mitarbeitenden der Loterie Romande 
sammeln für den Verein Un jour sans faim, der 
Menschen in Not hilft, 420 Kilo Lebensmittel 
und Güter des täglichen Bedarfs.

OKTOBER

Offizielle Partnerin 
der ersten Tour de 
Romandie der Frauen
Mit ihrer Sportwetten-Marke JouezSport 
wird die Loterie Romande offizielle Partnerin 
der ersten Tour de Romandie der Frauen. Die 
Mitwirkung bei der Frauenförderung im Sport 
passt perfekt zu den Werten der Einrichtung.

OKTOBER

Gesprächsforum mit 
Präventionsfachleuten
Die zweite Auflage dieses Treffens 
ermöglicht einen regelmässigen, 
konstruktiven Dialog mit Spielsuchtexperten, 
um die Massnahmen zum Schutz der 
Spielenden vor den Gefahren des exzessiven 
Geldspiels weiter verbessern zu können.

NOVEMBER

Erneuerung der 
Zertifizierung Friendly 
Work Space
Dank kontinuierlicher Verbesserungen 
bei ihrer Politik des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) erneuert 
die Loterie Romande 2022 die 2019 erlangte 
volle Auszeichnung Friendly Work Space.

NOVEMBER

JouezSport und die Fussball-
Weltmeisterschaft
47% der Wettenden erwarten einen Sieg der 
Schweiz im Achtelfinal gegen Portugal. Die 
spannungs- und emotionsgeladene Fussball-
Weltmeisterschaft weckt auf JouezSport das 
Interesse unzähliger Wetterinnen und Wetter.

DEZEMBER 

Förderung einer 
verantwortungsvollen 
Spielpraxis
Die Loterie Romande strahlt humoristische 
Spots aus, um eine verantwortungsvolle 
Spielpraxis zu fördern. In jedem der drei 
Spots wird betont, wie wichtig es für die 
Spielenden ist, sich Limiten zu setzen, 
um unbeschwert spielen zu können.

DEZEMBER 

MILLIONÄRS-

REGEN

Extra Millions bei 
EuroMillions
Die gleichzeitig von der Loterie Romande 
und ihren europäischen Partnern 
durchgeführte Zusatzziehung «Extra 
Millions» von EuroMillions brachte 
100 Spielenden je CHF 1 Million ein. Sechs 
Spielende aus der Schweiz, vier davon aus 
der Westschweiz, wurden so Millionäre.

JANUAR

Eröffnung der 
Champions’Bar
Die aus einer einzigartigen Zusammenarbeit 
zwischen der Loterie Romande und dem 
Casino Barrière Montreux hervorgegangene 
Champions’Bar ist ein Ort, wo man 
bei sportlichen Höchstleistungen 
mitfiebern, speisen und die Spiele der 
Loterie Romande kennenlernen kann.

JANUAR

Swiss Loto geht auf 
Winter Tour
Die Promotorinnen und Promotoren 
der Loterie Romande begegnen auf 
den Skipisten Feriengästen. Auf 
dem Programm stehen Geselligkeit, 
Unterhaltung und verlockende Preise.

FEBRUAR

CHF 235 Millionen für 
den Gemeinnutzen
Bis Ende 2021 hat die Loterie Romande 
einen Gewinn von CHF 235 Millionen 
verteilt, um soziale Projekte, Kultur, 
Umwelt und Sport in der Westschweiz 
zu unterstützen. In 85 Jahren Tätigkeit 
wurden für gemeinnützige Zwecke 
insgesamt CHF 5 Milliarden verteilt.

MAI

CHF 1 Million für die Stiftung 
Schweizer Sporthilfe
Die Loterie Romande und Swisslos unterstützen 
die Schweizer Sporthilfe wie jedes Jahr mit einer 
Million Franken. Dieser Betrag, der aus den 
Gewinnen der beiden Lotteriegesellschaften 
stammt, trägt zum Durchbruch von 
Schweizer Hoffnungen bei und hilft ihnen, 
sich unter der Weltelite zu etablieren.

MAI

Teilnahme am Run Mate: 
vorbildlicher Teamgeist
Ein Team der Loterie Romande nimmt 
am Run Mate teil, einem Staffellauf rund 
um den Genfersee. Die unerschrockenen 
Sportlerinnen und Sportler legen 
insgesamt 219,4 km zurück. 

SEPTEMBER

Die Loterie Romande 
auf TikTok
Die Loterie Romande erweitert ihre 
institutionelle Präsenz auf Social 
Media. Mit einem TikTok-Auftritt stellt 
sie in Partnerschaft mit Influencern 
ausschliesslich im Umweltbereich tätige 
Vereine vor, die von der Unterstützung 
durch die Loterie Romande profitieren.

SEPTEMBER

Erneuerung der 
Zertifizierung Equal-Salary
Seit mehreren Jahren fördert die 
Loterie Romande das Prinzip der 
Lohngleichheit, indem sie konkrete 
Massnahmen umsetzt. 2022 erneuert 
sie mit Erfolg das 2020 erlangte Label 
Equal-Salary, das gewährleistet, dass 
die Unternehmen Frauen und Männern 
gleichen Lohn für gleiche Arbeit zahlen.

JULI

Die Loterie Romande 
am Salon des métiers
Die Loterie Romande setzt sich für die 
Ausbildung der Jugend ein. Im Durchschnitt 
bietet sie jährlich drei Lehrstellen an. Der 
von Mitarbeitenden der Loterie Romande 
besetzte Stand am Salon des métiers 
stellt die verschiedenen Berufe vor, die 
im Unternehmen ausgeübt werden.

NOVEMBER

Highlights 
2022

Rückblick
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> Jean-René Fournier, Präsident

> Christine Bulliard-Marbach, Mitglied, Freiburg

> Jean-Maurice Favre, Mitglied, Wallis

> François Longchamp, Mitglied, Genf

Von links nach rechts:

> Yann Barth, Mitglied, Jura

> Anne-Catherine Lyon, Mitglied, Waadt

> Jean-Nathanaël Karakash, Mitglied, Neuenburg

Verwaltungsrat der Loterie Romande
per 1. Januar 2023

«Die Loterie Romande freut sich sehr, für 
gemeinnützige Zwecke einen Rekordbetrag von 
CHF 243,4 Millionen zur Verfügung stellen zu 
können. Damit verfolgt sie ihren gemeinnützigen 
Auftrag und ist gleichzeitig bestrebt, die Bevölkerung vor 
möglichen Risiken in Verbindung mit Geldspielen zu schützen.»

Jean-René Fournier

Präsident der Loterie Romande

Die Kantone haben einen neuen Modus für die 

Gewinnverteilung an den nationalen Sport 

eingeführt. Was hat sich geändert? 

Das 2019 in Kraft getretene Geldspielgesetz erhöhte 

die Anforderungen an die Unabhängigkeit und 

Transparenz. In diesem Zusammenhang hat die 

Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (FDKG) eine neue 

Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS) gegründet, die den 

Auftrag hat, ab diesem Jahr den Gewinnanteil der beiden 

nationalen Lotterieveranstalterinnen Swisslos und Loterie 

Romande an die wichtigsten Sportakteure des Landes zu 

verteilen und ihre Verwendung zu beaufsichtigen. So pro-

fitiert der nationale Sport von 2023 bis 2026 von einem jähr-

lichen Grundbeitrag von CHF 60 Millionen: 52,8 Millionen 

gehen an Swiss Olympic, 4,8 an den Schweizerischen 

Fussballverband und 2,4 Millionen an die Swiss Ice Hockey 

Federation. Nebst dem Grundbeitrag werden jährlich bis 

zu 15 Millionen den nationalen Sportverbänden für spe-

zielle Förderbereiche zur Verfügung gestellt. Der Sport 

spielt in unserer Gesellschaft eine wichtige Rolle. Die 

Loterie Romande gehört in unserem Land zu den grössten 

Unterstützern des Sports. Wir sind sehr stolz darauf, uns 

mit diesen Beiträgen für die Sportförderung einsetzen zu 

können. 

Welches Hauptziel verfolgen Sie in 

den kommenden Jahren? 

Gestützt auf ihren gemeinnützigen Auftrag leistet 

die Loterie Romande einen unerlässlichen Beitrag zur 

Entwicklung und Diversität des Vereinslebens in unseren 

Regionen. Der Verwaltungsrat verfolgt das Hauptziel, eine 

effiziente Governance sicherzustellen, welche die innova-

tive und harmonische Entwicklung der Loterie Romande in 

dem von den Gründerkantonen gewollten und beschlosse-

nen Geist begünstigt. Wir sind laufend bestrebt, dieses voll 

und ganz auf das Gemeinwohl ausgerichtete Modell lang-

fristig zu sichern, um soziale Anliegen, Sport, Kultur und 

Umwelt in unseren Regionen am Leben zu erhalten.

Im Jahr 2022 hat die Loterie Romande 

ihr 85-jähriges Bestehen gefeiert. Was 

bedeutet dieser Geburtstag für Sie?

Dieser Geburtstag erfüllt mich zunächst mit Dankbarkeit 

gegenüber allen, die mit Einsatz und Dynamik zum 

Wohlergehen der Loterie Romande beitragen und dabei nur 

ein Ziel vor Augen haben: der Westschweizer Bevölkerung 

attraktive und verantwortungsvolle Spiele anzubieten, 

deren Gewinn vollumfänglich der Allgemeinheit zugute-

kommt. Zu dieser Anerkennung kommt ein starkes Gefühl 

der Verantwortung hinzu, den Auftrag des Unternehmens 

weiter zu verfolgen und so diese unerlässliche 

Unterstützung eines vielfältigen Vereinslebens in unseren 

Regionen sicherzustellen, wovon alle Bewohnerinnen und 

Bewohner der Westschweiz profitieren. 

Worin besteht Ihrer Meinung nach 

die Stärke der Institution?

Zweifellos in all den Frauen und Männern, die für sie 

arbeiten und Tag für Tag bestrebt sind, unterhaltsame 

und sozialverträgliche Spiele zu schaffen. Der ille-

galen Konkurrenz Einhalt zu gebieten und die Freude 

am Spiel zu fördern, gleichzeitig aber die gefährdeten 

Bevölkerungsgruppen vor Spielsucht zu schützen: Dies 

ist das schwierige Gleichgewicht, das die Loterie Romande 

täglich halten muss. Dieses Gleichgewicht gehört zu den 

Grundsätzen, von denen sich die Institution bei ihrer 

Gründung leiten liess und die auch heute noch Gültigkeit 

haben. In diesem Zusammenhang bin ich sehr erfreut, 

dass die Loterie Romande dieses Jahr einen Rekordbetrag 

von CHF 243,4 Millionen der Allgemeinheit zur Verfügung 

stellen kann. Damit verfolgt sie ihren gemeinnützigen 

Auftrag und ist gleichzeitig bestrebt, die Bevölkerung vor 

den mit Geldspielen verbundenen Risiken zu schützen.

Die unerlässliche 
Aufgabe der 
Loterie Romande 

Gespräch mit dem Präsidenten
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Mitglieder

Waadt

Anne-Catherine Lyon, 

Belmont-sur-Lausanne

Winka Angelrath, Cully

Christophe Equey, Peney-le-Jorat

Yvan Henzer, Lausanne

Aglaja Kempf, Lausanne

Catherine Labouchère, Gland

Ellen Sprunger, Lussy-sur-Morges

Oscar Tosato, Lausanne

Marina Vachnadze, Pully

VR

Freiburg

Christine Bulliard-Marbach,

Ueberstorf

Henri Bäriswyl, Cormagens

Maurice Ropraz, Sorens

Claudine Sautaux, Freiburg

Wallis

Jean-Maurice Favre, Vétroz

Jacques Evéquoz, Conthey

Grégoire Jirillo, Sitten

Béatrice Meichtry, Guttet-Feschel

Pascal Varone, Sitten

Neuenburg

Jean-Nathanaël Karakash, Môtiers

Anne Marie Jacot Oesch, Le Locle

André Duvillard, Colombier

VR

VR

VR

Genf

François Longchamp, Genf

Bernard Babel, Meyrin

Olivier Baud, Landecy

Elizabeth Böhler-Goodship, 

Grand-Saconnex

Annelise Schneider, 

Chêne-Bougeries

Virginie Stettler, Genf

Jura

Yann Barth, Courroux

Jean-Claude Lachat, Bassecourt

VR

VR

Präsident

Jean-René Fournier, SittenVR

Mitglied des VerwaltungsratsVR

Generalversammlung der Loterie Romande

Der Generalversammlung gehören 30 Mitglieder an. Sie ist das oberste Organ der Loterie Romande.

Neuer gesetzlicher Rahmen und Geldspielaufsicht

Das Gesamtschweizerische Geldspielkonkordat (GSK), 

die Westschweizer Vereinbarung über Geldspiele 

(CORJA) und die kantonalen Vollzugsgesetze sind am 

1. Januar 2021 in Kraft getreten und ergänzen den neuen 

gesetzlichen Rahmen für Geldspiele. Nachdem die Loterie 

Romande bewiesen hatte, dass sie die Anforderungen des 

Geldspielgesetzes (BGS) bezüglich Sicherheit, Schutz der 

Bevölkerung und einwandfreie Geschäftsführung erfüllt, 

wurde ihr von der Interkantonalen Geldspielaufsicht 

(Gespa) im Juni 2020 die Veranstalterbewilligung erteilt. 

Diese von den 26 Schweizer Kantonen gestützt auf das 

GSK eingesetzte Behörde wacht über die Einhaltung 

der gesetzlichen Bestimmungen für Lotteriespiele und 

sorgt dafür, dass der Bevölkerung ein sicheres und 

verantwortungsvolles Angebot zur Verfügung steht.

Westschweizer Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (CRJA)

6 Staatsräte und Minister

Präsidenten-Konferenz 

der Verteilorgane (CPOR)

6 Mitglieder

Generalversammlung

30 Mitglieder

Verwaltungsrat

7 Mitglieder

Generaldirektion

Organisation der Spiele

Verteilung der Gewinne

Präsidenten-Konferenz 

der Verteilorgane für 

den Sport (CPORS)

6 Mitglieder

Unterstützte Bereiche

Soziales und betagte

Menschen

Jugend und Erziehung

Gesundheit und Behinderung

Kultur

Bildung und Forschung

Heimatschutz

Umwelt

Tourismus und regionale 

Entwicklung

Kantonale 

Gewinnverteilorgane

Waadt

Freiburg

Wallis

Neuenburg

Genf

Jura

Sport

Nationaler Sport

Kantonaler Amateursport

Institutioneller Rahmen

Unternehmensführung

Jacques Gerber

Minister

Departement für Wirtschaft 

und Gesundheit, Jura

Romain Collaud

Staatsrat

Direktion für Sicherheit, Justiz 

und Sport, Freiburg

Isabelle Moret

Staatsrätin

Departement für Wirtschaft, 

Innovation, Beschäftigung 

und Kulturerbe, Waadt

Christophe Darbellay

Präsident

Staatsrat

Departement für Volkswirtschaft 

und Bildung, Wallis

Alain Ribaux

Staatsrat

Departement für Wirtschaft, 

Sicherheit und Kultur, Neuenburg

Thierry Apothéloz

Staatsrat

Departement für sozialen 

Zusammenhalt, Genf

Westschweizer Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (CRJA)

Dieser Konferenz gehören je ein Regierungsvertreter der sechs Westschweizer Kantone an. Sie legt unter anderem 

die gemeinsamen Positionen der Westschweizer Kantone betreffend Lotteriespiele und Sportwetten fest.

Institutionelle Organisation

Fi
na

nz
be

ri
ch

t
G

es
el

ls
ch

aft
sb

ila
nz



11

G
es

ch
äft

sb
er

ic
ht

10

Jean-Luc Moner-Banet 
kommentiert das Geschäftsergebnis 

Gespräch mit dem Generaldirektor

Die Loterie Romande hat 2022 eine ausgezeichnete 

Performance erzielt. Wie erklären Sie das?

Dieses Ergebnis erklärt sich zu einem grossen Teil mit der 

beachtlichen Kreativität unseres Unternehmens. Jahr für 

Jahr bietet es moderne und innovative Spiele an, die bei 

unseren Spielerinnen und Spielern gut ankommen. Das 

Jahr 2022 war von einer erfreulichen Kontinuität beim 

gesamten Spielangebot geprägt. Swiss Loto, das schweize-

rische Ziehungsspiel par excellence, verzeichnete dank 

langer Zyklen besonders hoher Jackpots, die den Verkauf 

stimulieren, eine Verbesserung um fast 10%. Nach zwei 

Jahren, die unter den Folgen der Gesundheitskrise litten, 

erholten sich die in Cafés und Restaurants angebotenen 

Spiele wie PMU, Loto Express und elektronische Lotterie. 

Dies zeigt, dass die Spielenden in diesen sehr geschätzten 

Betrieben zu ihren alten Gewohnheiten zurückgekehrt 

sind. Dank der grossen Sportereignisse von 2022 stei-

gern sich unsere unter der Marke JouezSport in den 

Verkaufsstellen und online angebotenen Sportwetten wei-

ter, und zwar trotz Konkurrenz illegaler Veranstalter ohne 

jegliche Sozialschutzmassnahmen.

Wer profitiert davon am meisten?

Man darf nie vergessen, dass der Hauptauftrag der 

Loterie Romande die Erzielung von Gewinn für soziale 

Projekte, Kultur, Sport und Umwelt ist. Wir freuen uns 

sehr, nach Abschluss des Geschäftsjahres 2022 einen 

steigenden Gewinn bekannt geben zu können. Dieses 

Ergebnis ist als ausgesprochen gut zu werten, wenn 

man bedenkt, mit welchen Problemen die Vereine 

während der Gesundheitskrise zu kämpfen hatten und 

welche Schwierigkeiten sie heute haben, um von den 

Gemeinwesen oder von grossen Mäzenen und Sponsoren 

finanziell unterstützt zu werden. In diesem Umfeld ist 

die Loterie Romande sehr stolz, einen Rekordbetrag von 

CHF 243,4 Millionen vollständig zugunsten der gesamten 

Westschweizer Gesellschaft verteilen zu können.

In den letzten Jahren hat die Loterie Romande 

ihre Massnahmen zum Schutz der Spielenden vor 

den Geldspielgefahren stark ausgebaut. Welche 

neuen Massnahmen wurden 2022 ergriffen?

Der Schutz der Spielenden vor den Geldspielgefahren ist 

für die Loterie Romande eine ständige Herausforderung. 

Der Gesamtbevölkerung soll ein gesundes Spielumfeld 

geboten werden, in dem alle ihr Glück versuchen können, 

ohne die Kontrolle über ihre Ausgaben zu verlieren. Im 

Bestreben, unsere ständigen Anstrengungen in diesem 

Bereich fortzusetzen und die getroffenen Schutz- und 

Präventionsmassnahmen laufend zu verbessern, haben 

wir spontan beschlossen, die neuen Werbekampagnen der 

Loterie Romande mit einem Warnhinweis zu ergänzen. 

Dabei wird auf die kostenlose Hilfsnummer hingewiesen, 

die Spielende in Schwierigkeiten wählen können, um 

fachliche Hilfe und Beratung zu erhalten.

Welche Ziele verfolgen Sie beim weiteren Ausbau 

der physischen oder digitalen Kanäle?

Die Loterie Romande will ihr Angebot noch ausbauen 

und ihr Engagement zum Schutz der Spielenden sicher-

stellen, indem ihnen ein sicheres, zuverlässiges und 

sozial verantwortungsvolles Umfeld geboten wird. Man 

darf nicht vergessen, dass das physische Netz der Loterie 

Romande mit 85% des Umsatzes unser Hauptvertriebsnetz 

bleibt. Wir sind uns seiner Bedeutung als Schnittstelle 

der Nähe zu den Spielenden bewusst. Deshalb wollen 

wir es weiterhin unterhalten und sogar noch ausbauen, 

aber auch laufend modernisieren. Das Vertriebsnetz mit 

seinen rund 2'400 Verkaufsstellen in der Westschweiz 

ist in der Bevölkerung sehr gut verankert. Die Vielfalt 

und Qualität dieses Netzes von Kiosken, Cafés und 

Tankstellen wird auch in Zukunft ein entscheiden-

der Faktor für den Erfolg unseres Unternehmens sein. 

Allerdings sind die Nahversorgungsbetriebe mit neuen 

Konsumgewohnheiten konfrontiert. Die Loterie Romande 

verfolgt diese Entwicklung seit mehreren Jahren und führt 

deshalb in den Verkaufsstellen digitale Registrierlösungen 

ein. Dabei geht es darum, die beiden Welten einander 

anzunähern, um unser Vertriebsnetz weiter unterstützen 

und entwickeln zu können. Gleichzeitig setzen wir unsere 

Investitionen fort, um den digitalen Vertriebskanal 

mit einem Verkaufsanteil von derzeit 15% zu fördern. 

Dabei setzen wir auf die Qualität der Leistungen und 

die Erweiterung des Angebots: Unsere digitale Online-

Spielplattform wird demnächst modernisiert und neu lan-

ciert, um der gewachsenen Digitalisierung der Wirtschaft 

allgemein und den Erwartungen eines zunehmend ver-

netzten Publikums zu entsprechen.

« Mit einem 
diversifizierten, 
attraktiven und 

verantwortungs-
vollen Spielangebot die Erfüllung 

unseres Auftrags ermöglichen »

Jean-Luc Moner-Banet

Generaldirektor der Loterie Romande

Direktion der Loterie Romande

> Jean-Luc Moner-Banet, Generaldirektor

> Bernard Lonchampt, Abteilung Finanzen

> Sandra Visinand Baggio, Abteilung 

Marketing, Kreation und eCommerce

> Lea Meyer, Compliance und Regulierung

> Gaétan Gumy, Abteilung Verkauf und Netz

Von links nach rechts:

> Philippe Sallin, Abteilung für Geschäftsprüfungskontrolle

> Francisco Gomes, Abteilung Operationen 

und Informationssysteme

> Danielle Perrette, Abteilung Kommunikation 

und nachhaltige Entwicklung

> Anne Michellod, Abteilung Human Resources

> Catherine Benani-Roch, Abteilung Juristische Angelegenheiten
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Entwicklung des Nettogewinns
(in Millionen CHF)

243,4235
224,7224,3

216,4216,2216,8209,5209,9206

2022202120202019201820172016201520142013

Entwicklung des Bruttospielertrags
(in Millionen CHF)

435,5
397

374
408

388386398
377388378

2022202120202019201820172016201520142013

«Dank der vollständigen Verteilung 
ihrer Gewinne an gemeinnützige 
Projekte leistet die Loterie Romande 
eine unentbehrliche Unterstützung 
für soziale Einrichtungen, Sport und Kultur, was 
letztlich der Gesamtgesellschaft zugutekommt.»

Christophe Darbellay

Staatsrat des Kantons Wallis, Präsident der Westschweizer 

Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (CRJA)

Rekordgewinn für gemeinnützige Zwecke

Ende Geschäftsjahr 2022 belief sich der zugunsten 

des Gemeinnutzens ausgeschüttete Gewinn auf 

CHF  243,4  Millionen. Dieses Ergebnis liegt um 3,6% über 

demjenigen von 2021 (CHF 235 Millionen). Die Loterie 

Romande freut sich, diesen Rekordbetrag an soziale, kul-

turelle und im Sport tätige Westschweizer Vereine ver-

teilen zu können, zumal sie gerade jetzt auf grosszügige 

Unterstützung angewiesen sind, um weiterhin Projekte 

zugunsten der Gesamtgesellschaft verwirklichen 

zu können. Dank eines rigorosen Managements der 

Betriebskosten beschränken sich 

diese auf 22,3% des BSE.

Dieses gute Ergebnis erlaubt der 

Loterie Romande zudem, einen 

Beitrag von CHF 3 Millionen zur 

Eigenkapitalbildung zu leisten. Der 

Betrag wird der nicht zweckgebun-

denen Reserve zugewiesen und 

ermöglicht es, die unerlässliche 

Unterstützung gemeinnütziger 

Projekte in der Westschweiz langfris-

tig sicherzustellen. 

Höherer BSE

Im Jahr 2022 erreichte der Bruttospielertrag (BSE), das 

heisst die Spieleinsätze minus die an die Spielenden aus-

bezahlten Gewinne, CHF 435,5 Millionen. Dies entspricht 

gegenüber 2021 (CHF 397 Millionen) einer Verbesserung 

um 9,7%. Die Zahlen sind jedoch vergleichbar mit 2019, 

dem Referenzjahr vor der Gesundheitskrise und ihren 

Auswirkungen auf das Verkaufsnetz der Loterie Romande. 

Dieses gute Ergebnis ist zurückzuführen auf das vielfältige 

und dynamische Angebot der Loterie Romande, aber auch 

auf die betriebliche Erholung der Cafés und Restaurants, 

die in den Jahren 2020 und 2021 sehr 

unter der Gesundheitskrise gelitten 

hatten. Dementsprechend legten im 

Jahr 2022 sämtliche in diesem Sektor 

angebotenen Spiele zu: Loto Express, 

PMU-Pferdewetten und elektro-

nische Lotterie. 

Im Jahr 2022:

> boten wir den Spielenden 35  neue 

Rubbellose an, viele davon 

absolute Neuheiten, aber auch 

Sonderauflagen bestehender 

Spiele;

> fanden die JouezSport-Sportwetten im Vergleich zu 

2021 einen um 7,5% gewachsenen Zuspruch, was unter 

anderem dem Interesse der Spielenden für die grossen 

Sportveranstaltungen im Jahr 2022 geschuldet ist, 

namentlich die Fussball-Weltmeisterschaft;

> ist der digitale Kanal weiter gewachsen (+7,2% 

Bruttospielertrag im Vergleich zu 2021).

2022 ist für die Loterie Romande ein positives Jahr, denn sie kann 
einen höheren Bruttospielertrag ausweisen. Der für gemeinnützige 
Zwecke bestimmte Gewinn folgt dem gleichen Trend und erreicht 
einen Rekordbetrag von CHF 243,4 Millionen. Zu erklären ist dieses 
gute Ergebnis unter anderem mit der Erholung der Café- und 
Restaurantbetriebe nach zwei durch die Gesundheitskrise stark 
getrübten Jahren sowie einem rigorosen Betriebskostenmanagement.

243,4 Millionen Franken für 
soziale Anliegen, Sport und Kultur

Ergebnisse 2022

243,4
Millionen (CHF)

Gewinn für 
gemeinnützige 
Zwecke verteilt
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Ergebnisse nach Spieltypen

Spielen im Zeichen der 
Emotion und Innovation

Dank ihres diversifizierten und dynamischen Angebots wandelt 
sich die Loterie Romande laufend, um den Spielerinnen und 
Spielern neuartige Erfahrungen zu bieten. Im Jahr 2022 waren die 
Ziehungsspiele und die Sportwetten ganz besonders gefragt.

Ziehungsspiele

Die Ziehungsspiele, die den grössten 

Teil des Bruttospielertrags (BSE) 

ausmachen, verzeichneten gegenü-

ber 2021 eine Verbesserung um 5,1%. 

Einer grossen Vitalität erfreuten sich 

dabei vor allem Swiss Loto und Loto 

Express.

Das Jahr 2022 brachte den 

Spielerinnen und Spielern von Swiss 

Loto – dem Spiel, «das in der Schweiz am meisten Millionäre 

hervorbringt» – viel Glück. An 25 Spielende konnte nämlich 

ein Gewinn von einer oder mehreren Millionen überwiesen 

werden. Das sind durchschnittlich zwei Millionäre pro 

Monat. Dieses immer noch sehr beliebte Spiel steigerte 

seinen BSE (+9,8%) unter anderem dank einer anhaltenden 

Abfolge von Jackpots im ersten Quartal 2022, die die 

Spielenden in Atem hielten.

Auch die Spielerinnen und Spieler von EuroMillions 

erlebten eine emotionsgeladene Zeit. Noch nie hatte das 

grenzüberschreitende Spiel in einem 

Jahr so viele Millionäre in der Schweiz 

hervorgebracht: insgesamt 14! Diese 

beachtliche Anzahl Grossgewinner 

ist teilweise auf die vielen «Extra 

Millions» im Januar zurückzuführen 

(garantiert 100 x 1 Million gewonnen). 

In der Schweiz wurden so 6 Personen 

um je 1 Million Franken reicher. 

Obwohl dieses Spiel nach wie vor 

sehr populär ist, erzielt es wegen der 

spärlicheren «langen Zyklen» hoher Jackpots, die jeweils 

das Interesse von Gelegenheitsspielern wecken, einen 

etwas geringeren BSE (-3,3%).

Loto Express seinerseits, das legendäre Spiel der Cafés 

und Restaurants, erzielte einen um 36,1% höheren BSE. 

Dieses erfreuliche Ergebnis ist einerseits der Erholung im 

Gastgewerbe nach der Gesundheitskrise und andererseits 

der wachsenden Beliebtheit der Online-Spielplattform 

zuzuschreiben.

Rubbelspiele

Die seit vielen Jahren beliebten Rubbellose der 

Loterie Romande, die bezüglich Umsatz pro 

Einwohner zu den weltweit führenden gehö-

ren, erzielten gegenüber 2021 einen leicht um 

-2,0% gesunkenen Bruttospielertrag (BSE). Sehr 

erfolgreich waren im Jahr 2022 die Rubbelspiele 

Célébration, Luxe, Mine D’Or und die Familie X  la 

Mise, aber auch die traditionellen Spiele Rento, 

Carton und Dico, deren neue grafische Gestaltung 

beim Publikum sehr gut ankam. 

435,5
Millionen (CHF)

Bruttospielertrag 
im Jahr 2022

Sportwetten

Dank verschiedener Grossveranstaltungen erlebten die Sportfans 

und Anhänger von Sportwetten ein besonders emotionsgeladenes 

Jahr 2022. Die Marke JouezSport legte gegenüber 2021 erheblich 

zu (+7,5%), was unter anderem dem Interesse der Spielenden für 

die grossen Sportveranstaltungen im Jahr 2022 geschuldet ist, 

namentlich der Fussball-Weltmeisterschaft.

Seit seiner Lancierung im Januar 2018 wird das JouezSport-Angebot 

innerhalb des engen Rahmens der von der Interkantonalen 

Geldspielaufsicht (Gespa) zugelassenen Wetten fortlaufend aus-

gebaut. Erfolgreich ist es nicht nur im digitalen Kanal, der die 

Abgabe von Wetten live während der Wettkämpfe ermöglicht, 

sondern auch in den Verkaufsstellen. Dieser Erfolg erklärt sich im 

Übrigen durch die Entwicklung der gesetzlichen Vorschriften für 

Sportwetten seit 2019 in der Schweiz: Der Gesetzgeber verlangte 

die Sperrung der nicht bewilligten Online-Angebote und for-

derte die Schweizer Veranstalter – Loterie Romande und Swisslos 

– zur Entwicklung eines attraktiven und wettbewerbsfähigen 

Angebots in einem Rahmen auf, der den Schutz der Spielenden 

vor Abhängigkeit garantiert.

Elektronische Lotterie

Die 700 elektronischen Lotterieautomaten in 

350  Westschweizer Verkaufsstellen verzeich-

nen seit der Einführung der Zugangskontrolle in 

Verbindung mit dem digitalen Fingerabdruck der 

Spielenden Mitte 2019 erheblich weniger Zuspruch. 

Gleichzeitig litten diese Automaten sehr unter 

den Folgen der Gesundheitskrise: 2020 und 2021 

waren die Automaten mehrere Wochen lang ausser 

Betrieb, da die Cafés und Restaurants geschlossen 

blieben. Als Referenz muss somit 2022 dienen, einer-

seits das Jahr der Erholung und Normalisierung 

der Situation im Gastgewerbe, andererseits das 

erste vollständige Betriebsjahr der elektronischen 

Lotterie mit Zugangskontrolle.

PMU

Die Pferdewetten erzielten im Jahr 2022 einen gegenüber 2021 

um 12,9% gestiegenen Bruttospielertrag und fanden zu den 

Ergebnissen von 2019 vor der Gesundheitskrise zurück. Die Wetter 

schätzen die Stimmung und die Geselligkeit der Renn-Cafés, und 

die Loterie Romande arbeitet weiter an der Modernisierung und 

Verbesserung ihres Angebots. Dazu gehören unter anderem die 

Booster-Wetten, die den Spielerinnen und Spielern die Möglichkeit 

bieten, sich einen zusätzlichen Betrag von CHF 10'000 bis 100'000.- 

zu teilen. 
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Loterie Romande in der Öffentlichkeit: 98% der Befragten 

kennen das Unternehmen, 94% haben eine positive 

Meinung davon, 66% halten es für sympathisch und 75% 

sind der Ansicht, dass es vertrauenswürdig ist. Diese 

Zahlen veranschaulichen die anhaltenden Anstrengungen 

der Loterie Romande, den Erwartungen der Spielenden mit 

einem laufend diversifizierten und verantwortungsvollen 

Angebot gerecht zu werden, ein verantwortungsbewusstes 

Spielverhalten zu fördern und unzählige gemeinnützige 

Projekte zu unterstützen.

Spiele zur Unterhaltung

69% der Westschweizer Bevölkerung versuchten 2022 ihr 

Glück mit einem Spiel der Loterie Romande. Das Alter der 

meisten Spielenden lag zwischen 

35 und 54 Jahren (38%). Es folgen die 

Kategorie der 25- bis 34-Jährigen (18%) 

und diejenige der 55- bis 64-Jährigen 

(16%). Auf die Männer und Frauen 

entfielen gleich hohe Anteile, und 

unter den Spielenden waren alle 

sozialen und beruflichen Kategorien 

vertreten. Die meisten von ihnen 

(42%) besassen eine Grundausbildung 

(Lehre, Berufsschule), 48% eine 

höhere Ausbildung auf tertiärer 

Stufe.

Zu den beliebtesten Spielen gehörten 

EuroMillions (62% der Spielenden), gefolgt vom Rubbellos 

Tribolo (56%) und Swiss Loto (52%). Mehr als ein Drittel der 

Spieleinsteiger macht die erste Erfahrung bei der Loterie 

Romande mit Tribolo. EuroMillions und Swiss Loto ziehen 

17% bzw. 13% der Neulinge an. 

Betrachtet man die gesamte erwachsene 
Westschweizer Bevölkerung:

69 % spielen bei der Loterie Romande

94 % haben eine positive Meinung

 von der Loterie Romande 

66 % finden die Loterie Romande sympathisch

75 % finden sie vertrauenswürdig

Quelle: Umfrage Baroloro 2022

Geschätzte Nähe

Mit 2'400 Verkaufsstellen auf 2,3 Millionen Einwohnerinnen 

und Einwohnern ist die Loterie Romande in der Bevölkerung 

sehr gut verankert. Ihr Vertriebsnetz gehört auch zu den 

modernsten: Alle Verkaufsstellen sind mit benutzerfreun-

dlichen und leistungsfähigen Terminals ausgestattet. 

Verschiedene Apps ermöglichen den Spielerinnen und 

Spielern, ihre Einsätze auf ihrem Smartphone vorzube-

reiten und anschliessend ohne Papier-Spielschein in einer 

beliebigen Verkaufsstelle zu validieren.

Den harten Kern des Vertriebsnetzes bilden die Kioske, 

Cafés und Restaurants, doch auch andere Kanäle wie 

Tankstellen tragen zum Umsatz bei. Diese Vielfalt zeigt, 

dass die Loterie Romande gewillt ist, ihr Vertriebsnetz wei-

ter zu optimieren. Damit möchte sie einerseits den neuen 

Konsumgewohnheiten Rechnung 

tragen und andererseits den 

Depositären bei ihrer Entwicklung 

zur Seite stehen.

Eine wichtige 
Unterstützung für die 
lokale Wirtschaft

Die 2'400 Verkaufsstellen der Loterie 

Romande erhalten eine direkte 

Vergütung in Form von Provisionen 

für den Verkauf der Spiele. 2022 

beliefen sich die Auszahlungen auf 

CHF 80,9 Millionen. Das ist eine beachtliche Summe, die 

in die lokale Wirtschaft zurückfliesst. Diese Provisionen – 

durchschnittlich CHF 33'000.- pro Jahr und Verkaufsstelle 

– sichern zahlreichen Nahversorgungsbetrieben 

das Überleben. Dies gilt umso mehr nach einer 

Gesundheitskrise, die viele von ihnen zwang, monatelang 

zu schliessen.

Die Aktivitäten der Loterie Romande tragen somit zur 

Belebung des wirtschaftlichen und sozialen Lebens in 

Ballungsräumen und Dörfern bei. Schätzungen zufolge 

generieren sie 1'200 bis 1'400 indirekte Arbeitsplätze. Die 

Loterie Romande ist stolz auf diesen Beitrag. Deshalb 

wird sie weiterhin das Ziel verfolgen, ihr physisches 

Vertriebsnetz zu modernisieren und die Zusammenarbeit 

mit allen ihren Partnern zu festigen.

Nähe zu den Spielenden

Im Jahr 2022 wurde bei einem repräsentativen Teil der 

Bevölkerung eine Umfrage durchgeführt. Sie bestätigt 

den hohen Bekanntheitsgrad und das positive Image der 

80,9
Millionen (CHF)

an Depositäre 
überwiesene 
Provisionen

Insgesamt 

2'400
Verkaufsstellen

Dank diversifizierter 
und innovativer 
Spiele, die über ein 
weitverzweigtes 
Vertriebsnetz 
angeboten werden, 
geniesst die 
Loterie Romande 
bei der Westschweizer Bevölkerung 
ein positives Image. Ihre Aktivitäten 
tragen dazu bei, das wirtschaftliche und 
soziale Leben der Ballungsräume und Dörfer zu beleben. Die Loterie 
Romande ist stolz auf diesen Beitrag. Deshalb wird sie weiterhin 
das Ziel verfolgen, ihr physisches Vertriebsnetz zu modernisieren 
und die Zusammenarbeit mit allen ihren Partnern zu festigen. 

Ein modernes 
Vertriebsnetz und 
unterhaltsame 
Spiele

Vertriebsnetz

«Die Spiele der 
Loterie Romande 
bringen eine 
hochwillkommene 
Geselligkeit und Dynamik 
in meinen Betrieb.» 

Mary-Blanche Chappuis

Kiosque du Château, L’Isle
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An der Seite der Grossgewinnerinnen 
und Grossgewinner

Alle Spielerinnen und Spieler träumen davon, den Jackpot 

zu gewinnen und Millionäre zu werden. Denjenigen, denen 

dieses Glück zuteilwird, bietet die Loterie Romande einen 

individuellen Empfang, um sie bei ihren ersten Schritten 

begleiten und ihnen Ratschläge und Empfehlungen für 

ihre neue Situation geben zu können.

Ein derartiges Ereignis kann verwirrend sein. Unter 

die Freude mischen sich Ungläubigkeit, Sorgen und 

zahlreiche Fragen. Aus diesem Grund empfängt die Loterie 

Romande diese neuen Millionäre persönlich im «Salon 

der Grossgewinner», einem freundlichen, vor neugieri-

gen Blicken geschützten Raum, einem Ort der Ruhe. Im 

Laufe dieser Begegnung gibt die verantwortliche Person 

Ratschläge und Empfehlungen, damit jede Gewinnerin 

und jeder Gewinner sich begleitet fühlt und diesen beson-

deren Moment unter idealen Bedingungen erlebt. Dieses 

Gespräch ist ein Moment des Austauschs und Zuhörens, 

häufig voller Emotionen.

Zu den zahlreichen nützlichen Ratschlägen zählen: sich 

Zeit zu nehmen, um die Verwendung dieses Vermögens 

gut zu überlegen, ohne Eile zu handeln, in Abhängigkeit 

von der Gewinnsumme Vermögensverwalter hinzuzuzie-

hen und dieses aussergewöhnliche Glück zu geniessen, 

gleichzeitig aber stets seinen eigenen Werten treu zu 

bleiben. Jeder Gewinner erhält nach dem Gespräch eine 

Broschüre, welche die wichtigsten Ratschläge zusammen-

fasst und als Leitfaden für die ersten Schritte dient.

25 Millionäre dank Swiss Loto

Im Jahr 2022 haben 25 Personen bei Swiss Loto eine oder 

mehrere Millionen gewinnen können: Fünf Personen 

haben den Jackpot geknackt, 17 haben eine Million 

Franken durch Ankreuzen der sechs richtigen Zahlen 

gewonnen. Dank des Zusatzspiels Joker haben drei wei-

tere Personen einen siebenstelligen Betrag erhalten. Die 

Gesamtgewinnsumme des Jahres beläuft sich auf nahezu 

CHF 208,1 Millionen; der grösste Einzelgewinn betrug 

CHF 43,1 Millionen.

Rekordjahr für EuroMillions

Noch nie hatte EuroMillions in einem einzigen Jahr so 

viele Millionäre in der Schweiz hervorgebracht. Insgesamt 

hatten 14 Spielerinnen und Spieler das Glück, eine oder 

mehrere Millionen auf ihrem Bankkonto zu erhalten. 

Sechs von ihnen haben im Januar 2022 jeweils eine 

Million Franken bei der ausserordentlichen Ziehung 

«Extra Millions» gewonnen.. Der höchste in diesem Jahr 

in der Schweiz ausgezahlte Einzelgewinn belief sich auf 

CHF 40,5 Millionen.

Die Ziehungsspiele der Loterie Romande haben zahlreichen Spielerinnen 
und Spielern 2022 immer wieder Freude gebracht. 25 Personen haben 
dank Swiss Loto eine oder mehrere Millionen Franken gewonnen; 
EuroMillions hat 14 Glückliche in den Kreis der Millionäre aufgenommen. 
Die grössten ausgeschütteten Gewinne belaufen sich auf CHF 43,1 
bzw. 40,5 Millionen. Die Loterie Romande schenkt der Begleitung der 
Gewinnerinnen und Gewinner besondere Beachtung und verpflichtet 
sich, ihre Anonymität zu gewährleisten, um ihr Privatleben zu schützen. 

39 Millionäre dank der Ziehungsspiele 
der Loterie Romande im Jahr 2022

Glückliche Gewinner

   Facebook    Twitter    Instagram    LinkedIn    Youtube    TikTok

Die Loterie Romande auf TikTok

Nach Facebook, Twitter, Instagram, LinkedIn und YouTube hat die Loterie Romande ihre institutionelle Social-Media-Präsenz 

2022 um einen Auftritt auf TikTok ergänzt. Damit baut sie ihre Kommunikation über die sozialen Netze mit informativen und 

unterhaltenden Inhalten zu neuen Spielen und zur Tätigkeit des Unternehmens erfolgreich aus. Auf TikTok stellt die Einrichtung 

in Partnerschaft mit Influencers ausschliesslich im Umweltbereich tätige Vereine vor, die von der Unterstützung durch die 

Loterie Romande profitieren.

widerspiegelt sich in den wachsenden Zahlen: 24,9% der 

Swiss-Lotto-Spielscheine und 20,8% der EuroMillions-

Spielscheine werden über das Internet validiert. Die digi-

tale Online-Spielplattform wird demnächst modernisiert 

und neu lanciert, um der gewachsenen Digitalisierung 

der Wirtschaft allgemein und den Erwartungen der 

zunehmend vernetzten jungen Generationen zu ent-

sprechen.

Die App der Loterie Romande verfolgt genau die gleichen 

Ziele. Sie wird regelmässig aktualisiert, um eine intuitivere 

und interaktivere Erfahrung zu ermöglichen. So werden 

demnächst die JouezSport-Sportwetten in diese App inte-

griert.

35 neue Rubbellose

Bei den Rubbellosen gibt es laufend Neuheiten und 

Neuauflagen erfolgreicher Versionen. 2022 war keine 

Ausnahme von dieser Regel. Die grossen Lose wie 

Super Podium, Luxe und Mine d’Or, die ein längeres 

Spielvergnügen ermöglichen, gefallen den Rubbelfans 

ganz besonders. 

JouezSport im Wettkampf 
mit dem Publikum

Der Sportkalender 2022 war reich an Ereignissen wie den 

Olympischen Winterspielen in Peking und der Fussball-

Weltmeisterschaft in Katar. Damit die Spielerinnen und 

Spieler bei den sportlichen Exploits mitfiebern können, 

wird das Angebot an JouezSport-Sportwetten in dem von 

der Geldspielaufsicht gesteckten Rahmen von der Loterie 

Romande weiterentwickelt und ausgebaut. Im Jahr 2022 

kamen so 40 neue Wettarten zum Online-Angebot hinzu.

Die Online-Spiele werden 
ausgebaut und diversifiziert

Die Online-Spielplattform der Loterie Romande, die den 

Spielenden die Abgabe ihrer Einsätze über verschiede-

nartige Geräte ermöglicht (Computer, Smartphone oder 

Tablet), entwickelt sich weiter. Dabei wird darauf geach-

tet, ein sicheres und verantwortungsvolles Spielumfeld 

anzubieten, um die Erwartungen der immer vernetzte-

ren Spielerinnen und Spieler möglichst gut zu erfüllen. 

Das digitale Angebot der Instant-Spiele umfasst nun 

über 30  verschiedene Lose. Die Dynamik der Plattform 

Die Loterie Romande innoviert laufend, um unter Verwendung neuer 
Technologien attraktive Erfahrungen zu ermöglichen und gleichzeitig 
auf einen sicheren und verantwortungsvollen Rahmen zu achten.

In einem sicheren und geschützten 
Umfeld neue Erfahrungen anbieten

Neuigkeiten und Perspektiven
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https://www.facebook.com/loterieromande
https://twitter.com/LoterieRomande
https://www.instagram.com/loterieromande/
https://www.linkedin.com/company/loterie-romande
https://www.youtube.com/user/LoterieRomande
https://www.tiktok.com/@loterieromande
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Mit dem 
Spielen 
aufhören

> Mit einem vorübergehenden 

Spielausstieg den eigenen 

Zugang zu einem oder mehreren 

Spielen für eine selbst gewählte 

Dauer zwischen 1 Tag und 

6 Monaten sperren lassen

> Eine freiwillige Spielsperre 

verlangen, um in das gemeinsam mit 

den schweizerischen Spielbanken 

(landbasiert und online) geführte 

Register der Spielsperren 

aufgenommen zu werden

Die eigene 
Spielpraxis 
beurteilen

> Sich unter der Rubrik «Nettoergebnis» 

im Spielerkonto Klarheit über 

die eigenen Gewinne und 

Verluste verschaffen

> Unter der Rubrik «Meine 

Spielgewohnheiten» (Playscan) 

eine Beurteilung des 

eigenen Spielverhaltens und 

zweckmässige Tipps erhalten

> Den unter der Rubrik «Meine 

Spielgewohnheiten» verfügbaren 

Selbsteinschätzungstest absolvieren

Ein Budget 
erstellen

> Verpflichtung, sich für 

virtuelle Rubbellose, Loto 

Express, Sportwetten und 

PMU Verlustlimiten für 1 Tag, 

7 Tage und 30 Tage zu setzen

> Sich für Spiele mit geringem 

Risikopotenzial Verlustlimiten für 

1 Tag, 7 Tage oder 30 Tage setzen

Tipps und Tools, um die Kontrolle 
über die Online-Spielpraxis zu behalten

Die Spielenden vor den Gefahren der Spielsucht zu 
schützen und dem Spielverhalten Grenzen zu setzen, ist 
für die Loterie Romande eine zentrale Herausforderung. 
Zur Prävention und Bekämpfung von exzessivem 
Geldspiel setzt sie in ihren Verkaufsstellen und auf der 

Online-Spielplattform ein umfassendes Sozialkonzept um.

Prävention, Ausbildung, Beratung 
und Instrumente gegen Spielsucht

Spielerschutz

Warnhinweis für die Spielenden

In die meisten Werbekampagnen, Plakate und TV-Spots 

der Loterie Romande wurde ein Warnhinweis aufgenom-

men.

Förderung einer verantwortungsvollen 
Spielpraxis

Die Loterie Romande hat eine Präventionskampagne 

gestartet, um eine verantwortungsvolle und unterhaltsame 

Geldspielpraxis zu fördern: «Selbst wenn man liebt, muss 

man sich Grenzen setzen können.»

Verstärkte Massnahmen für 
die elektronische Lotterie

Da bei der elektronischen Lotterie aufgrund gewis-

ser Merkmale das Risiko höher ist, ein problema-

tisches Spielverhalten zu entwickeln, sind die 700  in 

350 Westschweizer Verkaufsstellen installierten 

Automaten mit Spielmoderatoren ausgerüstet. Zum 

Beispiel: Zugangskontrolle, Warnhinweise auf den 

Bildschirmen während der Spielsitzungen, verlangsamte 

Rubbelgeschwindigkeit und keine Eingabe von Beträgen 

über CHF 49.50.

In den Verkaufsstellen, welche die elektronische Lotterie, 

PMU oder Loto Express anbieten, wird von Mystery 

Clients einer entsprechend beauftragten externen Firma 

kontrolliert, ob die Richtlinien der Loterie Romande 

eingehalten werden. Hält sich eine Verkaufsstelle nicht 

an die Massnahmen, kann ihr die Loterie Romande den 

Vertrieb der Spiele entziehen. Im Jahr 2022 wurden in den 

350 Verkaufsstellen der elektronischen Lotterie insgesamt 

2'838 Kontrollen durchgeführt.

Weitere Informationen:

loro.ch/de/spiel-vernuenftig

Geldspielkonkordat (GSK) eine Abgabe von 0,5% ihres 

Bruttospielertrags. Mit dem erhobenen Betrag werden die 

Prävention und die Bekämpfung der Spielsucht im Rahmen 

kantonaler und interkantonaler Programme finanziert.

Die wichtige Aufgabe der Ausbildung  

Eine wesentliche Stütze in der Politik der sozialen 

Verantwortung der Loterie Romande ist die Ausbildung 

aller Verkaufsstellen und ihres Personals. Ihre 

interaktiven Schulungen aktualisiert sie regelmässig mit 

neuen Inhalten und praktischen Beispielen konkreter 

Situationen. Die Ziele: Erkennen der Anzeichen eines 

Spielsuchtproblems, angemessene Reaktion und wenn 

nötig Verweis der Spielenden an eine Fachberatungsstelle. 

Diese Ausbildungen führen zur Erlangung eines Zertifikats 

Verantwortungsvolles Spiel.

Die Verkaufsstellen mit elektronischen Lotterieautomaten 

müssen jedes Jahr eine entsprechende Schulung absolvie-

ren. Diese in Zusammenarbeit mit Präventionsfachleuten 

entwickelten und durchgeführten Kurse basieren auf 

Workshops und Rollenspielen, um konkrete Situationen 

zu thematisieren, die in den Verkaufsstellen eintreten 

können.

Sperre suchtgefährdeter Personen 

Die Loterie Romande sperrt auf ihrer Online-Spielplattform 

Spielende, die überschuldet sind, die ihren finanziellen 

Verpflichtungen nicht nachkommen oder deren Einsätze 

in keinem Verhältnis zu ihrem Einkommen und Vermögen 

stehen. Diese Personen werden in ein von allen Geldspiel-

Veranstaltern gemeinsam geführtes nationales Register 

der Spielsperren eingetragen und haben keinen Zugang 

mehr zu den Online-Spielen der Loterie Romande und von 

Swisslos sowie zu den Schweizer Spielbanken.

Der Schutz der Spielenden vor den mit Geldspielen ver-

bundenen Gefahren gehört zur Unternehmensstrategie 

der Loterie Romande. Deshalb verpflichtet sie sich, 

die vom Bundesgesetz über Geldspiele (BGS) verlang-

ten Massnahmen gewissenhaft umzusetzen, um der 

Gesamtbevölkerung ein gesundes Spielumfeld zu bie-

ten, in dem alle ihr Glück versuchen können, ohne die 

Kontrolle über ihre Ausgaben zu verlieren. Dabei ist sie auf 

verschiedenen Ebenen tätig: Prävention bei Spielenden, 

Ausbildung der Verkaufsstellen und Ergreifung von 

Schutzmassnahmen. Alle diese Massnahmen sind 

Gegenstand ihres detaillierten Sozialkonzepts, das von 

der Interkantonalen Geldspielaufsicht (Gespa) geprüft und 

genehmigt wird.

Allgemeine Altersgrenze bei 18 Jahren 

Um den Schutz der Minderjährigen zu verstärken, hat 

die Loterie Romande auf den 1. Januar 2021 freiwillig die 

Altersgrenze aller ihrer Spiele auf 18 Jahre angehoben. Bei 

den Online-Spielen und in den Verkaufsstellen werden 

Kontrollen durchgeführt.

Bekämpfung von Spielsucht 
durch Prävention

Im Präventionsbereich verpflichtet sich die Loterie 

Romande, die Spielenden klar über die mit Geldspielen ver-

bundenen Risiken zu informieren. In ihren Verkaufsstellen 

und auf ihrer Online-Spielplattform stellt sie zahlreiche 

Informationsträger zur Verfügung, die Tipps für 

verantwortungsvolles Spielen und Hinweise enthalten, 

wie und wo man bei Bedarf Hilfe erhalten kann.

Im Übrigen entrichten die beiden Schweizer 

Lotteriegesellschaften Loterie Romande und Swisslos 

den Kantonen gestützt auf das Gesamtschweizerische 
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https://youtu.be/6l7EnJhP2b4
https://www.loro.ch/de/spiel-vernuenftig
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Anspruchs- 

gruppen

Erwartungen an die 

Loterie Romande

Erwartungen der 

Loterie Romande

Projekte oder

Programme

Dialog-

mechanismen

Spielende
> Über 60% der Westschweizerinnen und Westschweizer 

beteiligen sich an den Spielen der Loterie Romande

> Unterhaltsame und innovative Spiele in 
einem verantwortungsvollen Rahmen

> Verteilung des gesamten Nettogewinns 
an gemeinnützige Organisationen

> Sichere und zuverlässige Spiele

> Eine kontrollierte Spielpraxis 
unter Einhaltung der Limiten 
bezüglich Geldeinsatz und 
Zeitaufwand für das Spielen

> Programm von sozialen 
Spielerschutzmassnahmen gegen die 
mit Geldspielen verbundenen Gefahren

> Jährliche Untersuchung 
über die Charakteristik und 
Wünsche der Spielenden

> Marketing- und Werberichtlinie als 
Referenzrahmen für Werbekampagnen 
und Spielkonzeption

> Garantierte Anonymität der 
Gewinnerinnen und Gewinner 
und auf Wunsch Betreuung

> Informationen in den Verkaufsstellen
> Information und Beratung zum 

verantwortungsvollen Spiel auf 
loro.ch/de/spiel-vernuenftig

> Trefferpläne und Reglemente 
zur Verfügung auf loro.ch

> Auf den Spielunterlagen angegebene 
Alterslimite von 18 Jahren

> Warnhinweise in einem Grossteil der 
TV-Werbung, Plakate und Medien

Nutzniesser
> Nettogewinn über kantonale Verteilorgane 

vollumfänglich weiterverteilt

> Finanzielle Unterstützung für die 
Durchführung gemeinnütziger Projekte

> Durchführung der unterstützten 
Projekte (rund 3'000 pro Jahr)

> entraide.ch, informative Website 
über die Gewährungskriterien 
und die für eine Unterstützung 
erforderlichen Formalitäten

> Interviews, Videos, 
Präsentationen

> Teilen von Inhalten 
in Social Media

Mitarbeitende
> 247 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

> Zuverlässiger, motivierender und 
ausbildender Arbeitgeber

> Ethischer und 
verantwortungsbewusster Akteur

> Zufriedene und engagierte 
Angestellte, die sich ihrer 
Verantwortungen bewusst sind

> Weiterbildung
> Zufriedenheitsumfragen
> Massnahmen zur Gesundheitsförderung
> Zertifizierungen  und Friendly Work Space
> Programm für Lernende
> Nachwuchsplan
> Jährliche Beurteilungen mit 

individueller Zielvorgabe
> Berufliche Eingliederung

> Tägliche Informationen 
im Intranet

> Interne Sitzungen
> Beteiligungsgruppen
> Untersuchungen und 

Meinungsumfragen
> Halbjährliche Foren
> Unternehmensleitbild

Depositäre
> 2'400 Verkaufsstellen in den sechs Westschweizer Kantonen

> Finanzieller Beitrag entsprechend 
den Anstrengungen

> Attraktive und gesicherte Spiele
> Marketing-Unterstützung
> Aus- und Weiterbildung
> Ständiger Dialog

> Strikte Anwendung der 
Massnahmen zum Schutz 
der Spielenden und der 
geltenden Richtlinien

> Positive und 
verantwortungsvolle Einstellung 
gegenüber den Spielenden

> Schulungen über die Spiele und 
den Schutz der Spielenden, 
namentlich der Minderjährigen

> Incentive-Programme
> Schulungen über die Sicherheit

> Magazin zuhanden 
der Depositäre

> Monatliches Infoblatt
> Informationen via 

Verkaufsberater
> Schulungen für Depositäre

Lieferanten
> Externe Partner
> Lieferanten von Gütern und Dienstleistungen

> Zuverlässige Geschäftsbeziehung > Langfristige Partnerschaft, die 
den kommerziellen und sozialen 
Aspekten Rechnung trägt

> Finanzielle Unabhängigkeit 
der Loterie Romande

> Unterzeichnung der Marketing- und 
Werberichtlinie (als Referenzrahmen für 
Werbekampagnen und Spielkonzeption)

> Vertrag mit Festlegung der 
Pflichten, vor allem in Bezug auf 
das verantwortungsvolle Spiel

> Kommunikation zwischen 
den betroffenen Teams

> Regelmässige Treffen und 
Austausch über die Tätigkeit 
des Unternehmens

Partner
> Institutionen (Swisslos, SFS)
> Dachorganisationen (EL, WLA)
> Mitglieder der Lotteriegemeinschaft

> Zuverlässige Zusammenarbeit
> Ständiger Dialog

> Regelmässiger und konstruktiver 
Dialog rund um die Verteidigung 
der gemeinsamen Interessen

> Gemeinsam betriebene Spiele
> Kommunikation über die Aktualität 

im Lotterie- und Wettbereich
> Erlass von Vorschriften und 

Leitlinien in Sachen Sicherheit oder 
verantwortungsvolles Spiel

> Konferenzen und Seminare

> Regelmässige und 
wiederholte Kontakte 
(Telefon, Sitzungen, 
Konferenzen)

> Arbeitsgruppen

Behörden
> Westschweizer Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (CRJA)
> Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (FDKG)
> Interkantonale Geldspielaufsicht (Gespa)

> Befolgung der geltenden 
Gesetzgebung und Regelungen

> Spiel, das nicht auf Minderjährige oder 
ein anderes verletzliches Publikum 
abzielt und sich an die festgelegte 
Gewinnausschüttung hält

> Unterstützung gemeinnütziger Projekte
> Verantwortungsbewusster Akteur

> Wahrung des Auftrags 
der Lotterien im Dienst 
des Gemeinnutzens unter 
Aufsicht der Kantone

> Zulassung sämtlicher Spiele 
vor der Vermarktung

> Kommunikation und Berichte über die 
sozialen Spielerschutzmassnahmen

> Regelmässige Treffen und Austausche

> Monatliche Sitzungen und 
wöchentliche Kontakte

> Arbeitsgruppen

Öffentliche Interessengruppen 
Mit dem Auftrag, Minderjährige und verletzliche Gruppen zu schützen:
> Forscher
> Ärzteschaft
> Pflegezentren usw.

> Strikte Anwendung der 
Spielerschutzmassnahmen

> Finanzierung von 
Präventionsmassnahmen über 
die Abgabe von 0,5% des BSE

> Langfristige Partnerschaft auf 
der Basis von konstruktivem 
Austausch und effizienter 
Zusammenarbeit (insbesondere 
Schulung der Depositäre)

> Aus- und Weiterbildung (von 
Mitarbeitenden und Depositären)

> Jährliches Treffen mit den 
Präventionsfachstellen betreffend die 
ergriffenen sozialen Schutzmassnahmen

> Bekanntgabe der Nummer 
0800 040 080 in allen Verkaufsstellen

> Jährliches Gesprächsforum 
mit Fachleuten für 
Spielsuchtprävention

> Regelmässige Kontakte 
(Konferenzen, Sitzungen, 
Telefongespräche)

> Arbeitsgruppen 23

G
es

ch
äft

sb
er

ic
ht

Der nebenstehenden Tabelle sind die verschiedenen 

Akteure, die in die Tätigkeit der Loterie Romande 

involviert sind, sowie die für einen regelmässigen 

und konstruktiven Austausch geschaffenen 

Dialogmechanismen zu entnehmen. Abgesehen 

von Mitteilungen an die breite Öffentlichkeit und 

die Medien erhält jede Anspruchsgruppe an ihre 

eigenen Erwartungen und die Erwartungen der 

Loterie Romande angepasste Informationen.

Datenschutz als zentrale 
Herausforderung

Die Loterie Romande misst dem Datenschutz 

besondere Bedeutung bei und verfügt zu diesem 

Zweck über einen externen Fachberater. Seit 

2012 übt Charles Joye, Dr. iur. und Rechtsanwalt, 

eine unabhängige Unterstützungs- und 

Kontrollfunktion aus. In Übereinstimmung 

mit dem Bundesgesetz über den Datenschutz 

überwacht er die Anwendung der diesbezüglichen 

Vorschriften. Ausserdem hat er den Auftrag, das 

Personal zu beraten und Projekte zu überwachen, 

bei denen Personendaten zu verarbeiten sind.

Im Rahmen ihrer Tätigkeit 
tauscht sich die Loterie 
Romande regelmässig 
mit den verschiedenen 
Anspruchsgruppen aus. 
Im Wissen um ihre soziale 
Verantwortung setzt sich 
das Unternehmen für 
einen konstruktiven, auf 
Vertrauen und Transparenz 
beruhenden Dialog ein.

Förderung eines 
hochwertigen 
Dialogs

Anspruchsgruppen
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https://www.loro.ch/de/spiel-vernuenftig
https://www.loro.ch/de
https://www.entraide.ch/de
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Zertifizierungen

Im Jahr 2022 erneuerte die Loterie 

Romande auch ihre 2019 erlangte 

vollständige Zertifizierung Friendly 

Work Space. Dieses von der Stiftung 

Gesundheitsförderung Schweiz 

verliehene Label kürt Unternehmen, 

die auf dem Gebiet des BGM besonders 

aktiv sind und sich systematisch für 

optimale Arbeitsbedingungen einsetzen.

Unter anderem legt sie 

Wert darauf, das Prinzip der 

Lohngleichheit zu fördern. 

Deshalb erneuerte sie 2022 

ihre Zertifizierung Equal-

Salary als Nachweis für das 

Engagement zugunsten der 

Lohngleichheit erfolgreich (siehe 

Kapitel Human Resources).

Die soziale Verantwortung gehört 

zu den Grundwerten der Loterie 

Romande. Für ihre bestehenden und 

zukünftigen Beschäftigten handelt 

es sich dabei auch um einen immer 

wichtigeren Motivationsfaktor. 

Entsprechend diesen Grundsätzen 

verfügt die Loterie Romande im 

Rahmen ihrer Personalverwaltung, 

welche die Gleichstellung, Diversität 

und Innovation fördert, über 

anerkannte Zertifizierungen.

HR-Zertifizierungen

WLA Responsible Gaming Principles

Auf weltweiter Ebene erlässt die World Lottery Association 

(WLA) Standards, welche die Grundsätze des verantwor-

tungsvollen Spiels aktiv fördern sollen. Diese World 

Responsible Gaming Principles wurden von der Loterie 

Romande bereits 2007 unterzeichnet. Die Loterie 

Romande wurde bereits im Jahr 2012 mit der höchsten 

Zertifizierung (Stufe 4) ausgezeichnet und hält dieses her-

vorragende Niveau dank der alle drei Jahre stattfindenden 

Neuzertifizierungen (letztmals 2021).

world-lotteries.org

Europäische Standards für 
verantwortungsvolles Glücksspiel

Die Europäischen Standards für verantwortungsvolles 

Glücksspiel umschreiben in zehn Hauptpunkten die 

Pflichten der Lotteriegesellschaften gegenüber den 

Spielenden im Rahmen der Spielsuchtprävention. Die 2007 

von einer spezialisierten Arbeitsgruppe der Vereinigung 

der Europäischen Lotterien (European Lotteries – EL) 

erarbeiteten Standards verlangen unter anderem strenge 

Regeln für den Schutz gefährdeter Bevölkerungsgruppen.

Die Unterzeichner verpflichten sich zu einem langen 

Zertifizierungsprozess, der alle drei Jahre bestätigt werden 

muss. Die Loterie Romande gehört zu den ersten Lotterien, 

die diese Zertifizierung erlangt haben. 2021 wurde sie letzt-

mals erfolgreich erneuert.

european-lotteries.org

Die Loterie Romande verfügt auch über ein 

Internes Kontrollsystem (IKS), das im Rahmen der 

Unternehmensführung Unterstützung bietet. Dieses 

Informationsinstrument gewährleistet ein optimales 

Management der finanziellen Risiken. Die Führungskräfte 

und Kontrollorgane können damit die Zuverlässigkeit und 

Vollständigkeit der Jahresabschlüsse garantieren.

Laufende Neubeurteilung der Risiken

Im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses 

zur Effizienzsteigerung des Unternehmens wendet 

die Loterie Romande eine auf ihr spezielles Umfeld 

zugeschnittene Risikomanagement-Methodik an. Dabei 

berücksichtigt sie die gesamte Produktionskette und den 

Spielbetrieb sowie alle Dienstleistungen und Abteilungen 

einschliesslich Kontrolle der Lieferanten und Analyse der 

finanziellen Risiken. 

Interne Prüfungen 

ISO/WLA

Reporting und 

Überwachung
Bruttorisiken / 
Restrisiken

Bearbeitungspläne
Konzertierte Aktionen

Evaluation
Chancen / Bedrohungen 

Gefährdungen / Kontrollen

Überprüfung / 

Risikoinventar
Abteilungen / 

Dienstleistungen
Risiko-

management

Informationssicherheit und 
Risikomanagement – ISO 27001

Die Loterie Romande ist seit März 2009 nach ISO/

CEI 27001 zertifiziert. Dies garantiert die Anwendung 

der bestmöglichen Verfahren in den Bereichen 

Informationssicherheit (Vertraulichkeit, Integrität und 

Verfügbarkeit) und Risikomanagement. Diese Norm 

ermöglicht die Aufrechterhaltung des unerlässlichen 

Vertrauensverhältnisses zwischen dem Unternehmen, 

seinen Leistungserbringern und den Spielenden. Die der 

Loterie Romande nach strengen und weltweit anerkannten 

Kriterien erteilte Zertifizierung wurde bisher alle drei 

Jahre erfolgreich erneuert, letztmals 2021. Die nächste 

Rezertifizierung ist 2024 vorgesehen.

Überwachung der Spielprozesse – WLA-SCS

Mit der Zertifizierung WLA-SCS verfügt die Loterie 

Romande über eine der höchsten Anerkennungen im 

Bereich der Prozessüberwachung. Die von der World 

Lottery Association (WLA) aufgestellten Security Control 

Standards (SCS) legen das Schwergewicht auf die spe-

zifischen Risiken der Lotteriebranche. Die mit diesen 

Standards verbundene Zertifizierung setzt die Erfüllung 

der ISO-Norm 27001 voraus und verlangt eine rigorose und 

permanente Sicherheitskontrolle des Spielbetriebs.

Leistungsfähige Daten- und 
Informationsverwaltung – SMSI/SCI

Mit dem Ziel, in Sachen Governance vorbildlich zu sein, 

hat die Loterie Romande ein strukturiertes und leistungs-

fähiges Managementsystem für Informationssicherheit 

(ISMS) eingerichtet. Diese Normen gelten für sämtliche 

Mitarbeitenden, Räumlichkeiten, IT-Anlagen und digitali-

sierten oder auf Papier gespeicherten Daten.

Um eine anspruchsvollsten Standards genügende Spielerfahrung zu bieten, 
legt die Loterie Romande grossen Wert darauf, die Zertifizierungen mit den 
höchsten Ansprüchen an Sicherheit, Risikomanagement, Arbeitsumfeld 
und Schutz der Bevölkerung vor exzessivem Spielverhalten zu erlangen 
und langfristig zu bewahren. Nachstehend finden Sie eine Übersicht 
der im Jahr 2022 bestehenden Zertifizierungen der Loterie Romande.

In jedem Bereich Exzellenz anstreben

CERTIFIED
SECURITY CONTROL STANDARD
VALID UNTIL 2024-03-17

CERTIFIED
WLA RESPONSIBLE GAMING 
FRAMEWORK
LEVEL 4 / VALID UNTIL 2024
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https://www.world-lotteries.org
https://www.european-lotteries.org
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Soziales und betagte
Menschen

Jugend und
Bildung

Gesundheit
und

Behinderung

Kultur

Bildung und
Forschung

Heimatschutz

Umwelt

Promotion, Tourismus und
Entwicklung

Waadt

Freiburg

Wallis

Neuenburg

Genf

Jura
Interkantonale Projekte

Kantonaler Verteiler
2022 (in CHF)

Zuweisungen nach Sektoren
durch die Verteilorgane im Jahr 2022 (in CHF)

Waadt 22% 32'104'500

Freiburg 15% 22'557'977

Wallis 21% 30'190'866

Neuenburg 8% 11'650'300

Genf 24% 35'208'336

Jura 3% 4'157'250

Total Kantone 135'869'229

Interkantonale Projekte 7% 9'779'800

Total 100% 145'649'029

Soziales und betagte Menschen 18% 26'888'531

Jugend und Bildung 8% 11'024'027

Gesundheit und Behinderung 7% 10'299'400

Kultur 50% 72'377'287

Bildung und Forschung 1% 1'990'000

Heimatschutz 7% 10'827'134

Umwelt 3% 3'984'450

Promotion, Tourismus und Entwicklung 6% 8'258'200

Total 100% 145'649'029

Jedes Jahr unterstützt die Loterie Romande rund 

3'000  Projekte in der Westschweiz. Im Durchschnitt 

werden jährlich mehr als CHF 600'000.- an die 

Gemeinschaft ausgeschüttet. Dieser finanzielle Beitrag 

ist für zahlreiche Vereine, die in den zwei Jahren 

der Gesundheitskrise besonders gelitten haben und 

zunehmend Finanzierungsproblemen gegenüberstehen, 

von entscheidender Bedeutung.

Eine geregelte Verteilung

Die Verteilung der Gewinne der Loterie Romande ist 

durch das Bundesgesetz über Geldspiele (BGS), das 

Gesamtschweizerische Geldspielkonkordat (GSK), die 

Westschweizer Vereinbarung über Geldspiele (CORJA) und 

die Statuten der Loterie Romande geregelt.

Nach der Verteilung der Anteile für den Landessport 

(Swiss Olympic, Schweizerischer Fussballverband, 

Swiss Ice Hockey Federation) und den Schweizerischen 

Pferderennsport-Verband (SPV) geht der Gewinn der 

Loterie Romande an die vom Spielbetrieb unabhängigen 

kantonalen Verteilorgane (siehe S. 28).

Gewinnverteilungsschlüssel

Diese Organe haben den Auftrag, in jedem der sechs 

Westschweizer Kantone (Waadt, Freiburg, Wallis, 

Neuenburg, Genf und Jura) den ihnen zustehenden 

Gewinnanteil zu verteilen. Dieser wird zur einen Hälfte 

auf der Grundlage der Kantonsbevölkerung und zur ande-

ren Hälfte auf der Grundlage des im Kanton erzielten 

Bruttospielertrags (BSE) berechnet.

In jedem Kanton werden die Gewinne nach folgendem 

Prinzip verteilt:

> Ein Teil der Unterstützungsbeiträge – maximal 30% des 

in jedem Kanton zu verteilenden Gewinns – kann direkt 

vom Staatsrat oder einer kantonalen Stelle zugewiesen 

werden.

Anschliessend werden:

> 85% über die kantonalen Verteilorgane an soziale 

Projekte, Kultur, Bildung, Gesundheit, Forschung, 

Heimatschutz, Umweltschutz und Tourismusförderung 

verteilt;

> 15% über die kantonalen Verteilorgane an den 

Sportbereich verteilt.

Die für den kantonalen Sport bestimmten Beträge 

ermöglichen die Unterstützung des Amateursports, die 

Organisation lokaler Veranstaltungen, die Finanzierung 

der Infrastrukturen und die Ausbildung des Nachwuchses.

Öffentliche und transparente Kriterien

Die Zuteilung der finanziellen Unterstützung, die es den 

Vereinen ermöglicht, gemeinnützige Projekte durchzufüh-

ren, erfolgt nach öffentlichen und transparenten Kriterien, 

die in der Westschweizer Vereinbarung über Geldspiele 

(CORJA) festgelegt sind.

2022 haben rund 3'000 Vereine, Institutionen oder 

Stiftungen, die in acht verschiedenen Bereichen tätig sind, 

von Beiträgen der kantonalen Verteilorgane profitiert 

(siehe nebenstehende Grafik).

Interkantonale Projekte

Spezifische Unterstützungsbeiträge, die sogenannten 

«Westschweizer Zuwendungen», werden an Organisationen 

vergeben, die ihre gemeinnützige Tätigkeit in der Mehrheit 

der Westschweizer Kantone ausüben oder deren interkan-

tonaler Wirkungskreis anerkannt ist.

Die Prüfung der Unterstützungsgesuche obliegt der 

Präsidenten-Konferenz der Verteilorgane (CPOR), der die 

Präsidenten aller kantonalen Delegationen angehören, 

und der Präsidenten-Konferenz der Verteilorgane für den 

Sport (CPORS), der die Präsidenten aller sechs kantonalen 

Verteilorgane für den Sport angehören.

Die Loterie Romande leitet ihren Nettogewinn via kantonale Verteilorgane 
zu 100% an gemeinnützige Projekte in der Westschweiz weiter. In 
jedem der sechs Westschweizer Kantone werden von der Loterie 
Romande Jahr für Jahr verschiedenste Bereiche unterstützt.

Tausende von solidarischen Initiativen 
durch die Loterie Romande unterstützt

Im Dienste des Gemeinwohls

Die Beschlüsse müssen von den sechs in der CPOR und 

der CPORS vertretenen Verteilorganen ratifiziert werden. 

Die von der CPOR zugewiesenen Beträge, d. h. höchstens 

10% des verfügbaren Gewinns, werden von den kan-

tonalen Organen im Verhältnis zur Bevölkerungszahl 

finanziert. Für die CPORS darf die Gesamtsumme der 

Westschweizer und der nationalen Zuwendungen 5% des 

den Verteilorganen für den Sport zur Verfügung gestellten 

Gesamtbetrages nicht übersteigen.

Die Begünstigten der Loterie Romande

Die Gewinne der Loterie Romande sind vollumfänglich 

für nicht gewinnorientierte Westschweizer Vereine, 

Stiftungen oder Institutionen bestimmt. Tausende von 

ihnen werden jährlich auf diese Weise unterstützt. Die 

Beiträge dienen der Durchführung eines gemeinnützigen 

Projekts, das nicht unter die gesetzlichen Pflichten der 

öffentlichen Hand (Bund, Kantone, Gemeinden) fällt.

Mehr Informationen auf entraide.ch
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*Kantonale Gesetze:
> VD : Loi d’application de la loi fédérale du 29 septembre 2017 

sur les jeux d’argent (LVLJAr) vom 26. Januar 2021 (935.51)
> FR : Verordnung über die Verteilung der Nettogewinne der 

Gesellschaft der Loterie Romande vom 9. Dezember 2020 (958.31)
> VS : Ausführungsgesetz zum Bundesgesetz über 

Geldspiele (AGBGS) vom 11. November 2020 (935.55)

> NE : Loi d’introduction de la loi fédérale sur les jeux 
d’argent (LILJAr) vom 26. Mai 2020 (933.52)

> GE : Loi d’application de la loi fédérale sur les jeux 
d’argent (LaLJAr) vom 26. Juni 2020 (12638)

> JU : Ordonnance d’exécution de la loi portant introduction de la loi 
fédérale sur les jeux d’argent (OLiLJAr) vom 16. Februar 2021 (935.521)

Gewinn

243'388'297

Nationaler Sport

> Swiss Olympic

> Schweizerischer 

Fussballverband

> Swiss Ice Hockey 

Federation

Schweizerischer 

Pferderennsport-

Verband (SPV)

Verbleibender Gewinn

220'446'319

19'507'412
Grundbeitrag: 15'618'892
Sonderbeitrag: 3'888'521

3'434'566

= Betriebsgewinn 2022 (246'388'297)
-  Zuweisung nicht zweckgebundene Reserve
    (3'000'000)

VD

81'986'637

25%

15%

85%

FR

28'050'996

7%

15%

85%

VS

37'417'773

15%

85%

NE

18'410'199

10%

15%

85%

GE

47'224'480

15%

85%

JU

7'356'234

17%

15%

85%

Rechtsgrundlagen

CJA Art. 32

Die Stiftung Sportförderung Schweiz hat den Auftrag, 

den für den Landessport bestimmten Gewinnanteil 

zu verteilen. Gemäss Beschluss der FDKG vom 

21.11.2022 setzt sich der für die Jahre 2023 bis 2026 

zugewiesene Betrag aus einem Grundbeitrag von 

CHF 60 Millionen und einem Sonderbeitrag von 

maximal CHF 15 Millionen zusammen, sofern die 

Gewinnentwicklung der Lotteriegesellschaften dies 

erlaubt. Der Anteil der Loterie Romande wird nach der 

prozentualen Verteilung der Bevölkerung berechnet.

Gewinnverteilung
zu verteilen in 2023-2024 (in CHF)

CORJA Art. 6

gemäss Beschluss der CRJA vom 11.01.2021

CORJA Art. 16

Der auf die einzelnen Verteilorgane 

entfallende Anteil wird im Verhältnis zur 

Bevölkerung des Kantons (50%) und zum 

Bruttospielertrag (50%) berechnet.

CORJA Art. 8

Direkte Zuteilung durch den Staatsrat 

oder eine kantonale Stelle*

Statuten der Loterie Romande 

vom 31.01.2020, Art. 41

> 85% werden von den kantonalen 

Verteilorganen verteilt (Kultur, 

Soziales, Bildung usw.)

> 15% werden von den kantonalen 

Verteilorganen für den 

Sportbereich verteilt

Im Dienste des Gemeinwohls

Tausende von unterstützten Projekten

Jahr für Jahr verteilt die Loterie Romande ihren gesamten Gewinn an 
gemeinnützige Vereine in Bereichen wie Soziales, Kultur, Sport, Bildung, 
Forschung, Gesundheit und Behinderung, Heimatschutz und Umwelt. 
Nachfolgend einige Beispiele von unterstützten Vereinen und Projekten, 
die dank der Beiträge der Loterie Romande verwirklicht werden konnten.

Jugend und Bildung  •  Jura

Fondation Jura Bike Park
Der Jura Bike Park in Pruntrut wird seine Rampen 

voraussichtlich Anfang 2024 eröffnen. Er wird mehrere 

Zonen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade für 

Fortgeschrittene und Anfänger umfassen. Zum 

Projekt gehört auch die Gestaltung von begrünten 

und fussgängerfreundlichen Bereichen für Erholung 

und Freizeitaktivitäten verschiedener Art. Die 

grosszügige Unterstützung des Jura Bike Park 

durch die Loterie Romande stimmt für die nächsten 

Projektetappen zuversichtlich.  •  jurabikepark.ch

Kultur  •  Wallis

PALP Festival
Das PALP Festival umfasst rund 20 Events, die Kultur, 

Bodenständiges, Gemeingut und Traditionen miteinander 

verbinden. Um diese Veranstaltungen in mehreren 

Walliser Regionen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 

machen zu können, ist die Unterstützung der Loterie 

Romande hoch willkommen. 2022 fanden sich rund 

37'000 Zuschauerinnen und Zuschauer zu den Konzerten, 

Ausstellungen, Aufführungen und Workshops ein. Dank 

dieser finanziellen Hilfe konnte auch das PALP Village 

in Bruson zum Leben erweckt werden, unter anderem 

mit der Schaffung einer Comic-Bibliothek in einer alten 

Scheune und dem Aufbau einer Ausstellung für Jung 

und Alt entlang einer Suone.  •  palpfestival.ch
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Soziales  •  Neuenburg

Le Refuge-Neuchâtel
Der Verein Le Refuge-Neuchâtel ist die Fachstelle 

für Transidentität im Kanton Neuenburg. Sie betreut 

und unterstützt junge LGBTIQ+ mit Meditation, 

Gesprächsgruppen, Vorträgen an Schulen und 

individuellen Begleitungen. Mit Unterstützung der Loterie 

Romande konnte Le Refuge-Neuchâtel im Jahr 2022 

seine Anlaufstelle einrichten, die sich vor allem an junge 

transsexuelle und nicht-binäre Menschen richtet. Die 

intersektionelle Kommission der Einrichtung war um ein für 

alle geeignetes Mobiliar bemüht.  •  refuge-neuchatel.ch

Bildung und Forschung  •  Waadt

Fondation Dind Cottier 
pour la recherche sur la peau 
c/o CHUV, Lausanne
Die Früherkennung und eine genaue Diagnose sind 

im Kampf gegen die Sterblichkeit in Verbindung mit 

Hautkrebs entscheidend. Lymphome der Haut haben 

verblüffende Ähnlichkeiten mit gutartigen entzündlichen 

Hauterkrankungen, was zu diagnostischen Verzögerungen 

und Unsicherheiten bei der Vorhersage führen kann. Mit 

Unterstützung der Loterie Romande entwickelt das Team 

von Prof. Emmanuella Guenova (Fachbereich Dermatologie 

des CHUV) einen Ansatz der hochpräzisen Dermatologie, 

der die klassische Diagnose mit einer gründlichen 

Phänotypisierung kombiniert, um Lymphome der Haut von 

gutartigen entzündlichen Erkrankungen zu unterscheiden.

Denkmalschutz  •  Freiburg

Burgruine Illens, Rossens
Die Loterie Romande unterstützt seit Jahren Projekte im 

Hinblick auf den Erhalt und die teilweise Restaurierung des 

Palais von Illens in der Gemeinde Gibloux. Gebaut wurde es im 

15. Jahrhundert von Guillaume de la Baume, dem Kammerherrn 

von Karl dem Kühnen und Karl VIII., König von Frankreich, auf 

den Ruinen einer Festung aus dem 12. Jahrhundert. Derzeit 

wird an der Beleuchtung und Dekoration gearbeitet, und am 

Standort und im Palais selbst werden Informationstafeln 

angebracht. Mit ihrer neuen Unterstützung leistet 

die Loterie Romande einen Beitrag zur Finanzierung 

dieser Etappe, die für den Erhalt dieses Kulturguts von 

nationaler Bedeutung unerlässlich ist.  •  illens.ch

Sport  •  Waadt

Waadtländer BMX-Athletin 
Zoé Claessens
Die junge Zoé Claessens ist BMX-Vize-Weltmeisterin und 

die erste Schweizerin überhaupt, die in dieser Disziplin 

einen Elite-Weltcup gewann und Elite-Europameisterin 

wurde. Die Ausnahmeathletin wird wie viele andere 

Elitesportlerinnen und  -sportler vom Fonds du Sport 

Vaudois unterstützt. Diese finanzielle Hilfe fliesst 

in Sportinfrastrukturen, Trainingsprogramme und 

Ausrüstungen, die dazu beitragen, das Leistungsniveau 

zu halten und zu steigern.  •  ffsv.ch  •  zoeclaessens.com

Umwelt  •  Westschweiz

Fondation Papiliorama, Kerzers
Ziel dieser Stiftung mit Sitz in Kerzers (FR) ist es, den 

Besuchern die Vielfalt der tropischen und einheimischen 

Fauna und Flora näherzubringen und sich für deren 

Schutz zu engagieren. Dabei sollen ganz besonders die 

jungen Generationen sensibilisiert werden. Dank der 

Unterstützung der Loterie Romande seit 2002 konnte die 

Stiftung Projekte mit Horizont 2030 planen und umsetzen, 

zum Beispiel «Canopea, hängende Gärten der Tropen» oder 

die Aufzuchtstation Schmetterlinge. Diese Finanzierung 

ermöglichte auch den Aufbau neuer Ausstellungen über 

Amphibien, Fische und wirbellose Tiere.  •  papiliorama.ch

Gesundheit und Behinderung  •  Genf

Verein PEAK, Genf
PEAK (Physical Exercise Against K for Cancer) ist 

ein Verein, der spezielle Bewegungsprogramme für 

krebskranke Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

entwickelt und fördert. In Zusammenarbeit mit den Genfer 

Spitälern wendet sich PEAK an Kinder und Jugendliche, 

die auf ein Eingliederungsprogramm angewiesen 

sind, um ihre Lebensqualität zu verbessern und die 

erfolgreiche Rückkehr in ihre Schulen zu ermöglichen. 

Die finanzielle Hilfe der Loterie Romande ist unerlässlich, 

um diese individualisierten Betreuungen mittelfristig 

sicherstellen zu können.  •  associationpeak.ch
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Sport  •  Jura

Tir Sportif Val Terbi
Diesem Sportschützenverein gehören Mitglieder jeden 

Alters an. Er bietet drei Disziplinen an: Luftdruckschiessen, 

Kleinkaliber und Sturmgewehr. Dank der Unterstützung 

der Loterie Romande konnte sich der Verein an die 

Umweltschutzbestimmungen anpassen, indem bei 

einem Schiessstand der natürliche Kugelfang saniert 

und ein künstlicher Kugelfang eingebaut wurde. Hinzu 

kam der Bau eines Raums für die Aufbewahrung der 

Waffen, um den aktuellen Sicherheitsrichtlinien zu 

genügen. Diese Modernisierungen werden es dem 

Tir Sportif Val Terbi zudem ermöglichen, im Jahr 2024 

das kantonale Schützenfest durchzuführen.

Sport  •  Genf

Anaëlle Pattusch, Athletin
Die Unterstützung der Loterie Romande ermöglicht es 

der 20-jährigen Seglerin Anaëlle Pattusch, im Mittelmeer 

und im Atlantik zu segeln und an zahlreichen Regatten 

und Trainings teilzunehmen. 2022 bestritt sie acht 

Wettkämpfe in fünf verschiedenen Ländern und legte 

dabei auf ihrer 6,5 Meter langen Rennyacht über 5'000 km 

zurück. Ihre Aufnahme ins Rennzentrum Lorient Grand 

Large, das die grössten Segler ausbildet, verschafft 

ihr Zugang zu verschiedenen Trainingsprogrammen. 

Dabei werden Themenbereiche wie Wetter, Schlaf, 

Ernährung, dringende Reparaturen und Stressbewältigung 

behandelt.  •  anaelle-minitransat.com

Sport  •  Wallis

Verband Pfadi Wallis
Das Bundeslager (BuLa) findet alle 14 Jahre statt. 

Diese von den Pfadfinderinnen und Pfadfindern mit 

Spannung erwartete Grossveranstaltung zog rund 

30'000 Teilnehmende aus der Schweiz und dem Ausland 

an. Im Jahr 2022 schlug das BuLa, bei dieser Austragung 

MOVA genannt, seine Zelte im Goms im Kanton Wallis auf. 

Der Verband Pfadi Wallis wurde von der Loterie Romande 

unterstützt, um seine Mitglieder und Leiter bei den 

Lagerbeiträgen zu entlasten. Es war eine willkommene Hilfe, 

denn nicht weniger als 720 von 1'000 Jugendlichen, die 

dem Verband angehören, nahmen an diesem Sommerlager 

von internationaler Tragweite teil.  •  scout-valais.ch 

GESELL-
SCHAFTS-
BILANZ
2022

LOTERIE 
ROMANDE
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Verantwortung gegenüber 
der Bevölkerung, den 
Spielerinnen und den Spielern
Realisierungen 2022

> Aufnahme eines Warnhinweises in den Werbekampagnen 

der Loterie Romande (Werbespot im Fernsehen, Presse, 

Plakate im Aussenbereich und in den Verkaufsstellen)

> Organisation der zweiten Ausgabe des Gesprächs- 

und Diskussionsforums mit Fachleuten für 

Spielsuchtprävention in der Westschweiz

> Einführung eines Formulars auf der Website  

loro.ch, um die Kontaktaufnahme der Spielerinnen 

und Spieler, die Hilfe benötigen, mit den 

Fachberatungsstellen zu erleichtern

> Erneuerung der in den Verkaufsstellen 

ausliegenden Informationsbroschüre zu 

verantwortungsbewusstem Spiel

> Realisierung einer Präventionskampagne in Form von drei 

Videos zur Förderung einer verantwortungsbewussten 

und unterhaltsamen Spielpraxis

Herausforderungen 2023

> Organisation der dritten Ausgabe des Gesprächs- 

und Diskussionsforums mit Fachleuten für 

Spielsuchtprävention in der Westschweiz

> Realisierung der Zwischenzertifizierungen für 

verantwortungsvolles Spiel der European Lotteries 

(EL) und der World Lottery Association (WLA)

Soziale Verantwortung

Ein verantwortungsvolles 
Engagement auf drei Säulen

Verantwortung gegenüber den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
Realisierungen 2022

> Zertifizierung Friendly Work Space erneuert

> Zertifizierung Equal-Salary erneuert

> Zufriedenheitsumfrage beim Personal 

des Unternehmens durchgeführt

> Beobachtung der Pandemieentwicklung und 

Bewältigung ihrer Folgen für den HR-Bereich

Herausforderungen 2023

> Fortführung der Digitalisierung bestimmter HR-Prozesse

> Realisierung des Alumni-Projekts der Loterie Romande

> Untersuchung anderer Bildungsstrategien

> Weiterverfolgung der Projekte 

Zufriedenheitsumfrage beim Personal, 

Diversität und Gesundheit am Arbeitsplatz

Verantwortung gegenüber der Umwelt
Realisierungen 2022

> Förderung und Wertschätzung der sanften und nachhaltigen 

Mobilität durch das Angebot alternativer Transportmittel

> Umsetzung von Energiesparmassnahmen 

innerhalb des Unternehmens

> Einführung von Best Practices im Bereich Nachhaltigkeit 

innerhalb des Unternehmens durch entsprechende Inhalte auf 

der Seite des «Green Team» im Intranet des Unternehmens

Herausforderungen 2023

> Organisation eines Workshops zum besseren 

Verständnis von Lebensmittelkennzeichnungen

> Einführung einer Aktion, die das Sammeln von Müll 

und die sportliche Betätigung vereint: «Coursez 

vos déchets» (Joggen und Müll sammeln)

> Überwachung der Ergebnisse im Bereich 

Energieeinsparungen und Fortsetzung der Massnahmen

Seit ihrer Gründung im Jahr 1937 verfolgt die Loterie Romande nur ein Ziel: 
ihre gesamten Gewinne der Gemeinschaft zukommen zu lassen. Neben 
diesem Auftrag verpflichtet sich die Loterie Romande, einen ethischen 
und verantwortungsvollen Handlungsrahmen für ihr tägliches Geschäft zu 
schaffen. Ihre unternehmerische Verantwortung beruht auf drei Prioritäten:

Seit 85 Jahren organisiert die Loterie Romande Lotterie- und Wettspiele 
mit dem alleinigen Ziel, der Gemeinschaft zu dienen. Daher misst 
sie der Durchführung ihrer Geschäftstätigkeit in einem sicheren 
und verantwortungsvollen Rahmen eine zentrale Bedeutung bei. 
Ihr Engagement zeigt sich insbesondere in der Umsetzung eines 
umfangreichen Sozialkonzepts zum Schutz der Spielerinnen und Spieler 
vor den potenziellen Gefahren im Zusammenhang mit Geldspielen.

Werbung gemäss 
einer konsequent 
angewandten Richtlinie

Die Loterie Romande verpflichtet 

sich, ein gesundes Spielumfeld für 

die gesamte Bevölkerung zu schaf-

fen. Mithilfe ihres Sozialkonzepts 

schützt sie vor allem Minderjährige 

und schutzbedürftige Personen. 

Dieser grossen Herausforderung 

wird bei der gesamten Tätigkeit des 

Unternehmens Rechnung getra-

gen, schwerpunktmässig in den Bereichen Marketing 

und Verkauf. Im Einklang mit den Anforderungen 

des Geldspielgesetzes hat die Loterie Romande eine 

Marketing- und Werberichtlinie herausgegeben, die von 

ihren Partnern und Lieferanten akzeptiert und angewandt 

werden muss. Die Richtlinie legt strenge Regeln in diesem 

Bereich fest:

> Vom grafischen Konzept bis zur Erarbeitung der 

Werbebotschaften werden alle angebotenen Spiele nach 

Kriterien der sozialen Verantwortung geprüft, bevor sie 

in den Verkauf gelangen.

> Die Spiele dürfen sich nie an ein junges oder verletzliches 

Publikum richten.

> Nicht die Gewinnmöglichkeiten, sondern Freude, 

Träume und Unterhaltung müssen die zentrale Botschaft 

der Werbung sein.

> Im Oktober 2022 wurden alle Werbekampagnen der 

Loterie Romande auf freiwilliger Basis um einen 

Warnhinweis ergänzt.

Finanzierung eines 
interkantonalen 
Programms gegen 
Spielsucht

Wenngleich die grosse Mehrheit der 

Bevölkerung aus Freude und zur 

Unterhaltung spielt, sind 2% bis 3% 

der Spielerinnen und Spieler gefähr-

det, irgendwann in ihrem Leben ein 

problematisches Spielverhalten zu 

entwickeln. Den jüngsten Studien 

in der Schweiz zufolge leiden 0,2% 

der Bevölkerung an Glücksspielsucht. Die Loterie Romande 

nimmt diese Problematik sehr ernst und verpflichtet sich, 

riskantem Spielverhalten vorzubeugen.

In diesem Rahmen trägt die Loterie Romande zur 

Finanzierung der Spielsuchtprävention bei. Gemäss dem 

Gesamtschweizerischen Geldspielkonkordat (GSK) erhe-

ben die Kantone auf dem Bruttospielertrag der beiden 

Schweizer Lotteriegesellschaften Swisslos und Loterie 

Romande eine Abgabe von 0,5%. Dies entspricht einem 

Betrag von CHF 5 Millionen pro Jahr. Ein Fünftel dieser 

Summe ist für die Finanzierung des «Interkantonalen 

Programms zur Bekämpfung der Glücksspielsucht» 

(PILDJ) bestimmt, das vom Groupement romand d’études 

des addictions (GREA) koordiniert wird. Dabei sollen ver-

schiedene kantonsübergreifende Projekte in den Bereichen 

Forschung, Prävention und Bildung auf den Weg gebracht 

werden, um Spielsucht zu bekämpfen.

Verantwortung gegenüber der Bevölkerung

Unterstützung der Gemeinschaft durch 
verantwortungsbewusstes Handeln

Beitrag von

2,18
Millionen (CHF)

im Jahr 2022 für die 
Spielsuchtprävention
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Human Resources

Sicherstellen des Wohlergehens 
der Teams
Die gute Gesundheit eines Unternehmens lässt sich auch an der Gesundheit 
seiner Mitarbeitenden messen. Vor allem aus diesem Grund passt die Loterie 
Romande ihre Arbeitsbedingungen kontinuierlich an, um ein Arbeitsumfeld 
zu schaffen, welches das physische und psychische Wohlergehen fördert. 
Im Jahr 2022 erneuert sie zwei Zertifizierungen in diesem Bereich.

Die Loterie Romande ist stolz, auf das Engagement von fast 

250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zählen zu können, 

um ihre Ziele im Dienste der Spielerinnen und Spieler zu 

erreichen und die Herausforderungen im Zusammenhang 

mit ihrem gemeinnützigen Auftrag zu bewältigen. Seit 

mehreren Jahren setzt sie sich Tag für Tag dafür ein, ihnen 

ein hochwertiges Arbeitsumfeld und die Möglichkeit zu 

bieten, ihre Kompetenzen in zahlreichen Bereichen weiter-

zuentwickeln.

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Seit 2013 integriert die Loterie Romande systematisch das 

betriebliche Gesundheitsmanagement in ihre HR-Strategie. 

2019 erlangte sie die volle Auszeichnung «Friendly Work 

Space», die sie 2022 dank kontinuierlicher Verbesserungen 

ihrer Politik des betrieblichen Gesundheitsmanagements 

(BGM) erneuert hat.

Konkrete Aktionen

Die Loterie Romande hat verschiedene Aktionen und 

Aktivitäten in mehreren Bereichen umgesetzt, um das 

Wohlergehen und die Gesundheit ihrer Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu fördern.

> Gesundheit: Die Mitarbeitenden können gratis 

einen Gesundheitscheck bei einem zugelassenen 

Arzt durchführen lassen. Ausserdem hat die Loterie 

Romande Aktionen zur Förderung der Gesundheit 

und des Arbeitsklimas durchgeführt (10'000-Schritte-

Kampagne, Challenge «bike to work»).

> Entspannung: Die Loterie Romande hat einen 

Ruhebereich («ZEN») für Momente der Entspannung 

geschaffen. Zudem erhalten alle Mitarbeitenden nach 

Anmeldung eine 20-minütige Sitzmassage durch einen 

geschulten Therapeuten.

> Sport: Seit dem 1. Januar 2020 bietet die Loterie Romande 

ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen 

Sportbonus an und erstattet bis zu einem Betrag von 

CHF 300.- pro Jahr und Person die Kosten für eine sport-

liche Aktivität (Anmeldung in einem Club oder zu einer 

Sportveranstaltung, Abschliessen eines Abonnements 

für einen Sportkurs, ein Fitnesscenter, Beitrag für einen 

Sportclub usw.). Darüber hinaus werden gleichzei-

tig partizipative Aktionen vom Sportkomitee, dem 

«Green Team», der Arbeitsgruppe Entwicklung und der 

Arbeitsgruppe Gesundheit am Arbeitsplatz angeboten.

> Ernährung: Das Betriebsrestaurant bietet gesunde, 

abwechslungsreiche Gerichte an, die direkt vor Ort 

unter Verwendung lokaler Produkte zubereitet wer-

den. In der Cafeteria stehen den Mitarbeitenden gratis 

frische Früchte zur Verfügung.

Volle Fahrt voraus, aber bitte sanft

Mithilfe eines Mobilitätsplans motiviert die Loterie 

Romande ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 

Benützung des öffentlichen Verkehrs und der sanften 

Mobilität. Das Unternehmen bietet mehrere Initiativen an, 

um sich für den Umweltschutz einzusetzen und zugleich 

die körperliche Bewegung zu fördern. Beispielsweise 

können die Teams von einem Pauschalbeitrag für den Kauf 

eines Jahresabonnements für den öffentlichen Verkehr 

oder eines Fahrrads oder E-Bikes profitieren.

Fortbestand der Homeoffice-Politik

Die während der Gesundheitskrise eingeführte Heimarbeit 

hat gezeigt, dass es möglich ist, nicht nur von einer bes-

seren Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben zu pro-

fitieren, sondern auch den ökologischen Fussabdruck 

des Unternehmens deutlich zu reduzieren. Vor diesem 

Hintergrund hat die Loterie Romande ihre Homeoffice-

Politik beibehalten; sie räumt den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern, deren Funktion dies zulässt, nun die 

Möglichkeit ein, bis zu zwei Tage pro Woche von ihrem 

Wohnort aus zu arbeiten.

Zufriedenheitsumfrage

Alle drei Jahre werden alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Loterie Romande zu Wort gebeten. Die 

letzte Umfrage, die im September 2022 durchgeführt 

wurde, fand regen Zuspruch bei den über einen Online-

Fragebogen befragten Mitarbeitenden. Mehrere Themen 

wurden angesprochen, wie die übertragenen Aufgaben 

und Zuständigkeiten, das Arbeitsumfeld sowie die 

Qualität des Coachings. Fast 80% der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter haben an der Umfrage teilgenommen – mit 

sehr positiven Ergebnissen. 97% der befragten Personen 

haben erklärt, dass sie zufrieden oder sehr zufrieden mit 

ihren Arbeitsbedingungen seien. Zu den Themen, wel-

che die besten Ergebnisse erzielten, zählen das Image des 

Unternehmens, die Arbeitszeitregelung, die Arbeitszeiten, 

die Werkzeuge und das Arbeitsumfeld.

Die Loterie Romande fördert 
die Gleichstellung

Seit mehreren Jahren fördert die Loterie Romande 

das Prinzip der Lohngleichheit, indem sie konkrete 

Massnahmen umsetzt. Nach einer von einem externen 

Unternehmen durchgeführten statistischen Analyse und 

einem Audit hat sie 2020 das Label Equal-Salary erhalten. 

Mit dieser Zertifizierung, welche die Loterie Romande 2022 

erfolgreich erneuert hat, kann gewährleistet werden, dass 

die Unternehmen Frauen und Männern gleichen Lohn 

für gleiche Arbeit zahlen. Sie honoriert die verschiedenen 

Initiativen der Loterie Romande, ein Arbeitsumfeld zu bie-

ten, das Chancengleichheit garantiert und Diversität för-

dert. Sie attestiert auch, dass das Unternehmen in jeglicher 

Hinsicht die Anforderungen des Bundesgesetzes über die 

Gleichstellung von Frau und Mann (GlG) erfüllt.

Den Nachwuchs sichern

Die Loterie Romande zeichnet sich durch die Anzahl ihrer 

Lernenden aus. Jedes Jahr ermöglicht sie zehn Personen 

eine betriebsinterne Ausbildung und die Teilnahme an 

Aktivitäten der verschiedenen Abteilungen. Es handelt 

sich um sieben angehende Kauffrauen und Kaufmänner 

und drei Informatikerinnen und Informatiker. Im Jahr 

2022 haben zwei Lernende, eine junge Frau und ein jun-

ger Mann, ihr eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) 

erhalten.

Ein Programm für junge 
Absolventinnen und Absolventen

Das Ausbildungsprogramm start@loro ermöglicht es allen 

Hochschul- oder Universitätsabsolventen, über einen 

Zeitraum von 18 Monaten erste Erfahrungen im Berufsleben 

zu sammeln. Aktuell nimmt ein knappes Dutzend Junior-

Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter an diesem Programm 

in den Bereichen Marketing, Kommunikation, Informatik, 

rechtliche Angelegenheiten, Konformität und Verkauf teil.

Weiterbildung: eine Chance für das 
Unternehmen und die Mitarbeitenden

Angesichts der rasanten Entwicklung der Technologien 

sowie der Anforderungen in der Arbeitswelt sind die Fort- 

und Weiterbildung als echter Gewinn zu sehen. Bei der 

Loterie Romande besteht die Möglichkeit, jedes Jahr rund 

15 Kurse zu Themen der Gesundheit am Arbeitsplatz und 

der persönlichen Weiterentwicklung zu besuchen. 2022 

haben 159 Personen eine Weiterbildung absolviert – in 

insgesamt 2'914 Kursstunden. Bei längeren Ausbildungen 

erhalten die Mitarbeitenden finanzielle Unterstützung. 

Die Kurszeit wird an die Arbeitszeit angerechnet.

Engagement zugunsten der 
beruflichen Wiedereingliederung

Personen, die dem Arbeitsmarkt über einen längeren 

Zeitraum nicht zur Verfügung standen, können bei der 

Loterie Romande ihre Chance finden. Mit Unterstützung 

der Stiftung IPT bietet die Loterie Romande IV-Bezügern 

oder Stellensuchenden Praktikumsplätze an. Im Jahr 

2022 hat die Loterie Romande drei Praktikanten bei der 

beruflichen Eingliederung begleitet und die Position von 

zwei ihrer Mitarbeitenden unter Berücksichtigung ihrer 

gesundheitlichen Einschränkung angepasst.
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Umwelt

Lebens» für Werbeartikel der 

Loterie Romande.

2022 hat es unter anderem 

einen Informationsstand über 

Energiesparmassnahmen und 

einen Tag der Sensibilisierung für 

nachhaltige Praktiken organisiert 

und aktiv an der Reinigungsaktion 

des Genfersees «Net’Léman» teilge-

nommen.

Ernährung als zentrales 
Element der Gesundheit

Der Schutz der Gesundheit geht über eine gesunde 

Ernährung. Aus diesem Grund arbeitet die Loterie 

Romande mit einem engagierten Partner wie Novae 

zusammen, der für das Betriebsrestaurant verantwortlich 

zeichnet. Novae konzentriert sein Engagement auf fünf 

Bereiche der nachhaltigen Entwicklung, die über «gesun-

des Essen» hinausgehen:

> Verantwortungsbewusstes Kaufverhalten

> Umweltschutz

> Qualität und Sicherheit für die Konsumentinnen und 

Konsumenten

> Wohlergehen am Arbeitsplatz

> Soziale Aktionen

Wandbilder, die diese fünf Schwerpunkte darstellen, sind 

in den Räumlichkeiten der Loterie Romande zu sehen. So 

kann die Bedeutung dieser Verpflichtungen zum Ausdruck 

gebracht und allen Mitarbeitenden bekannt gemacht wer-

den.

2022 wurde den Teams ein Workshop über die 

Grundlagen einer gesunden Ernährung, der von einem 

Ernährungsberater veranstaltet wurde, angeboten. 

Diese Veranstaltung wurde in den Räumlichkeiten des 

Unternehmens durchgeführt und stellte für die anwesen-

den Personen eine Möglichkeit dar, ihre Kenntnisse über 

die anerkannten wissenschaftlichen Grundlagen einer 

gesunden Ernährung zu vertiefen.

Die Sensibilisierung für nachhaltige 
Verfahren fortführen
Im Jahr 2022 hat die Loterie Romande zahlreiche Aktionen eingeführt, 
um die Sensibilisierung ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
aktuellen Umweltprobleme fortzuführen. Dies betrifft insbesondere 
die Bereiche Mobilität, Energieeinsparung und Ernährung.

Die Loterie Romande setzt ihre 

Bemühungen fort, ihren ökolo-

gischen Fussabdruck zu verringern. 

Durch die Einführung verschiede-

ner Initiativen ermutigt sie auch 

ihre rund 250 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, gute Gewohnheiten in 

Sachen nachhaltiger Entwicklung 

anzunehmen.

Verringerung 
schädlicher Emissionen im 
Zusammenhang mit Fahrten zur Arbeit

Die Loterie Romande möchte ihre Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu Akteuren der Nachhaltigkeit machen. 2022 

hat sie ihren internen Mobilitätsplan erweitert und die 

bereits vorhandenen Massnahmen wie die Beteiligung an 

den Abonnementskosten für den öffentlichen Verkehr oder 

am Kauf von Fahrrädern oder E-Bikes um die Einführung 

einer Homeoffice-Politik ergänzt. In Positionen, in 

denen dies möglich ist, können die Mitarbeitenden der 

Loterie Romande bis zu zwei Tage pro Woche zu Hause 

arbeiten. Diese Regelung ist seit einem Jahr in Kraft 

und ermöglicht es, den ökologischen Fussabdruck 

des gesamten Unternehmens durch weniger tägliche 

Fahrten zur Arbeit zu verringern. Um bei der Mobilität im 

Rahmen der Geschäftstätigkeit einen Beitrag zu leisten, 

besitzt die Loterie Romande fünf Hybrid-Fahrzeuge. Zur 

Vereinfachung ihrer Benützung wurden drei für Hybrid- 

und Elektrofahrzeuge geeignete Ladestationen auf den 

Parkplätzen des Unternehmens installiert.

Vom Green Team eingeführte 
konkrete Aktionen

Im Jahr 2019 wurde ein internes sechsköpfiges «Green 

Team» eingerichtet, um die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter für Best Practices im Bereich der nachhalti-

gen Entwicklung zu sensibilisieren. Im Laufe des Jahres 

schlägt es Aktionen zugunsten des Umweltschutzes vor, 

wie die Einführung eines nachhaltigen Economats, eine 

Woche der Mobilität oder die Möglichkeit eines «zweiten 

Kenntnisse vertiefen, 
um die Best Practices im 
Bereich Nachhaltigkeit 

innerhalb des 
Unternehmens 
zu verbessern.

LOTERIE 
ROMANDE
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Bilanz in CHF

Aktiven
Umlaufvermögen Anmerk. 2022 2021

Flüssige Mittel 3  128'136'375  130'515'605 

Kurzfristige Einlagen 4  -    40'000'000 

Depositäre 5  21'167'474  22'229'752 

Übrige kurzfristige Forderungen 6  16'670'558  16'659'756 

Netto-Vorräte 7  1'310'545  1'189'206 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 8  8'782'597  10'662'115 

Umlaufvermögen  176'067'548  221'256'434 

Anlagevermögen

Sachanlagen 9  41'115'922  43'675'715 

Finanzanlagen 10  173'457'532  123'161'177 

Immaterielle Anlagen 11  29'563'168  20'421'446 

Anlagevermögen  244'136'623  187'258'339 

Total Aktiven  420'204'171  408'514'772 

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital

Auszuzahlende Gewinne und Treffer 12  21'627'738  21'728'867 

Spieler-Portefeuille 13  5'841'483  5'044'334 

Lieferantenschulden  3'337'009  3'566'403 

Auszuzahlender Gewinn 14  46'082'287  48'547'357 

Übrige Passiven 15  6'153'846  7'183'552 

Kurzfristige Rückstellungen 16  -    2'000'000 

Passive Rechnungsabgrenzungen 17  23'004'643  21'493'457 

Kurzfristiges Fremdkapital  106'047'005  109'563'969 

Langfristiges Fremdkapital

Auszuzahlende Renten 18  3'858'000 -

Langfristiges Fremdkapital  3'858'000 -

Eigenkapital

Garantiefonds  862'000  862'000 

Nicht zweckgebundene Reserve  53'673'868  60'298'868 

Reserve für die Personalvorsorgestiftung  9'375'000  8'750'000 

Freie Reserven  63'048'868  69'048'868 

Nettoergebnis  246'388'297  229'039'934 

Eigenkapital  310'299'166  298'950'803 

Total Passiven  420'204'171  408'514'772 

Erfolgsrechnung in CHF
Anmerk. 2022 2021

Bruttospielertrag 20  435'484'144 396'991'259

Übriger Betriebsertrag

Verfall und Anpassungen 6'288'715 8'136'862

Neufakturierungserträge 307'633 288'496

Betriebsaufwand

Aufsicht Gespa -610'943 -969'814

Prävention Spielsucht -2'177'421 -1'984'956

Provisionen 21 -80'909'395 -75'004'210

Betriebsaufwand

Aufwand Verkäufer -408'142 -413'992

Herstellung der Spiele -4'045'213 -4'632'569

Betrieb der Spiele -14'028'628 -12'424'456

Informatik -16'841'314 -16'974'560

Personalaufwand -29'379'118 -29'408'801

Gemeinkosten und Verwaltungsaufwand -6'288'926 -5'873'361

Marketing, Werbung und Kommunikation -13'264'486 -11'374'329

Verkauf und Animationen -1'557'234 -1'160'068

Abschreibungen -11'502'945 -14'165'316

Betriebsaufwand 22 -97'316'006 -96'427'451

Betriebsergebnis 261'066'727 231'030'186

Finanzaufwand und -ertrag 23 -16'052'659 1'062'844

Ordentliches Ergebnis 245'014'068 232'093'030

Betriebsfr. u. ausserord. Aufwand u. Ertrag 24 1'374'229 -3'053'095

Nettoergebnis 246'388'297 229'039'934
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Mittelflussrechnung in CHF

Eigenkapitalnachweis in CHF

2022 2021

Anfangsbestand flüssige Mittel 130'515'605 128'036'265

Betriebliche Tätigkeit

Nettoergebnis 246'388'297 229'039'934

+      Abschreibungen und Wertminderungen 11'502'945 14'165'316

+/-   Zuweisungen/Auflösungen Rückstellungen -2'000'000 - 

+/-   Übriger nicht monetärer Aufwand und Ertrag 16'293'641 292'778

+/-   Ergebnis aus dem Verkauf von Anlagevermögen  - -21'820

Mittelfluss (Cashflow) 272'184'883 243'476'209

+/-   Forderung der Depositäre 762'278 16'204'474

+/-   Vorräte -81'339 138'190

+/-   Sonstige Forderungen und Rechnungsabgrenzungen 1'474'072 -3'780'823

+/-   Lieferantenschulden -229'395 -357'448

+/-   Übrige kurzfr. Forderungen und passive Rechnungsabgrenzungen 1'177'501 1'188'238

Variation des Betriebskapitals 3'103'117 13'392'631

+/-   Langfristige auszuzahlende Renten 3'858'000 - 

Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit 279'146'000 256'868'840

Investitionstätigkeit

-      Investitionen in Finanzanlagen und kurzfristige Einlagen -65'935'352 -45'210'426

+     Rückzahlungen von Finanzanlagen und kurzfristigen Einlagen 40'000'000 23'000'000

-      Investitionen in Sachanlagen -2'071'640 -1'841'305

-      Investitionen in immaterielle Anlagen -16'013'234 -4'290'857

+      Veräusserung von Sachanlagen  - 21'820

Mittelfluss aus Investitionen -44'020'225 -28'320'768

Finanzierungstätigkeit

-       Gewinnausschüttung Vorjahr -237'505'004 -226'068'731

Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit -237'505'004 -226'068'731

Veränderung flüssige Mittel -2'379'230 2'479'341

Nettoliquidität am Bilanzstichtag 128'136'375 130'515'605

Freie Reserven

Garantiefonds
Zu verteilender

Gewinn
Nicht zweckgebundene

Reserve
Reserve für die 

Personalvorsorgestiftung
Nettoergebnis

Eigenkapital per 01.01.2021 862'000 216'379'336 69'223'868 8'125'000 

Auszuzahlender Gewinn -224'679'336

Verwendung nicht 

zweckgebundene Reserve
8'300'000 -8'300'000 

Zuweisung Reserve für die 

Personalvorsorgestiftung
-625'000 625'000 

Betriebsgewinn 229'039'934 

Eigenkapital per 31.12.2021 862'000 -   60'298'868 8'750'000 229'039'934 

Eigenkapital per 01.01.2022 862'000  229'039'934 60'298'868  8'750'000 

Auszuzahlender Gewinn  -235'039'934 

Verwendung nicht 

zweckgebundene Reserve
 6'000'000 -6'000'000 

Zuweisung Reserve für die

Personalvorsorgestiftung
 -625'000  625'000 

Betriebsgewinn  246'388'297 

Eigenkapital per 31.12.2022  862'000  -    53'673'868  9'375'000  246'388'297 

Verteilung in CHF

Gewinn 2022 246'388'297 

- Zuweisung nicht zweckgebundene Reserve  -3'000'000 

Total zu verteilen 243'388'297 

- Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS): Grundbeitrag  15'618'892

Sonderbeitrag 3'888'521 -19'507'412 

- Schweizerischer Pferderennsport-Verband (SPV) -3'434'566 

Verbleibender Nettogewinn  220'446'319 

Verteilung in Millionen CHF

243,4235,0224,7224,3216,4216,2216,8209,5209,9206,0

2022202120202019201820172016201520142013
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Anhang zur Jahresrechnung
Mit Vergleichsergebnissen 2021 / in CHF

1. Allgemeines
Die Société de la Loterie de la Suisse Romande ist ein gemeinnüt-

ziger privatrechtlicher Verein. Sie wird durch Artikel 60 ff. 

des Schweizerischen Zivilgesetzbuches geregelt. Die Loterie 

Romande hat ihren Sitz in Lausanne. Ihr Zweck besteht darin, 

mit den gesetzlich vorgeschriebenen Bewilligungen Lotterien 

und Wetten mit Geld und Naturalgewinnen zu organisieren 

und zu betreiben und deren Nettogewinn an gemeinnützige 

Institutionen auszuzahlen, die in den Westschweizer Kantonen 

in den Bereichen Soziales, Kultur, Forschung oder Sport tätig sind.

Das Gesamtschweizerische Geldspielkonkordat (GSK) und die 

Westschweizer Vereinbarung über Geldspiele (CORJA) sind am 

1. Januar 2021 in Kraft getreten. Dieser neue, vom Bundesgesetz 

über Geldspiele (BGS) abgeleitete gesetzliche Rahmen bezeich-

net die Loterie Romande als exklusive Veranstalterin der 

Lotteriespiele und Sportwetten in den sechs Westschweizer 

Kantonen. Entsprechend den Anforderungen des BGS wurde 

der Loterie Romande von der Interkantonalen Geldspielaufsicht 

(Gespa) am 12. Juni 2020 die Veranstalterbewilligung für 20 Jahre 

erteilt.

Die Statuten der Loterie Romande mussten an diesen neuen 

gesetzlichen Rahmen angepasst werden, namentlich in Bezug 

auf die Zuweisung der Gewinne. Die neuen Statuten wur-

den von der Generalversammlung der Loterie Romande am 

31. Januar 2020 genehmigt. Sie sind am 1. Januar 2021 gleichzei-

tig mit dem GSK und der CORJA in Kraft getreten.

2. Grundlagen und 
Bewertungsgrundsätze
Grundlage der Rechnungslegung

Die Jahresrechnung wird vollumfänglich in Übereinstimmung 

mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss 

GAAP FER erstellt. Deshalb vermittelt die Jahresrechnung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.

Die Rechnungslegung erfolgte zu Fortführungswerten. Die 

Jahresrechnung wurde nach dem Grundsatz der historischen 

Kosten erstellt. Die Buchführung folgt dem Prinzip der 

Periodenabgrenzung.

Sämtliche Zahlen sind auf ganze Franken gerundet, obwohl 

die Berechnungen anhand der genauen Zahlen durchgeführt 

wurden. Dadurch können sich Rundungsdifferenzen ergeben.

Transaktionen in Fremdwährung

Die in der Erfolgsrechnung verbuchten Transaktionen in 

Fremdwährungen werden zu dem von der Eidgenössischen 

Steuerverwaltung (ESTV) empfohlenen Mittelkurs umgerech-

net. Die Währungsgewinne und -verluste aus der Liquidation 

dieser Transaktionen sowie die Neubewertungen der 

Bilanzposten in Fremdwährung zum Kurs am Bilanzstichtag 

werden im Periodenergebnis erfasst.

Transaktionen mit verbundenen Parteien

Unter verbundenen Parteien sind assoziierte Organisationen, 

berufliche Vorsorgeeinrichtungen und natürliche Personen 

wie Mitglieder der Generaldirektion oder des Verwaltungsrats 

zu verstehen.

Es wurde keine wesentliche Transaktion mit verbundenen 

Parteien abgeschlossen.

Flüssige Mittel

Die flüssigen Mittel werden zum Nominalwert bewer-

tet. Die Devisenbestände werden zum geltenden Kurs am 

Bilanzstichtag bewertet.

Kurzfristige Einlagen

Die kurzfristigen Einlagen haben eine maximale Laufzeit von 

einem Jahr. Sie werden zum Nominalwert bewertet.

Kontokorrente Depositäre

Die Forderungen gegenüber den Depositären unserer 

Lotteriespiele entsprechen dem Betrag der zu unseren 

Gunsten eingenommenen Einsätze zum Nominalwert unter 

Abzug der ausbezahlten Gewinne und ihrer Provisionen. Nach 

der Analyse der Restrisiken wird jedes Jahr eine Rückstellung 

für Debitorenverluste berechnet.

Übrige kurzfristige Forderungen

Die Forderungen werden unter Berücksichtigung der notwen-

digen Wertberichtigungen zum Nominalwert bilanziert.

Vorräte

Die von Dritten erworbenen Vorräte werden unter 

Berücksichtigung der erforderlichen Wertberichtigungen 

zu Anschaffungskosten bewertet. Diese Überprüfung 

wird in der Anmerkung 7 erläutert. Skonti werden als 

Anschaffungspreisminderung betrachtet.

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Dieser Posten umfasst den im Voraus bezahlten, im folgen 

den Geschäftsjahr zu verbuchenden Aufwand sowie Erträge 

Verteilungsgrundlage in CHF

Verteilung nach Kantonen in CHF

Bruttospielertrag (BSE)

Waadt Freiburg Wallis Neuenburg Genf Jura Total

Sofortlose  52'237'984  15'922'699  27'782'279  12'516'461  21'707'837  5'307'278  135'474'539 

Ziehungsspiele  61'282'981  21'162'231  33'088'779  13'253'559  31'463'027  6'008'882  166'259'458 

Sportwetten  15'669'663  4'008'590  5'887'695  3'407'728  11'586'558  871'654  41'431'888 

Elektronische Lotterie  25'836'818  4'860'112  9'786'546  5'841'766  14'340'189  1'916'328  62'581'760 

PMUR  10'694'566  1'473'772  3'391'347  3'853'010  9'550'376  773'427  29'736'499 

Total  165'722'013  47'427'404  79'936'647  38'872'524  88'647'987  14'877'569  435'484'144 

Bevölkerung Waadt Freiburg Wallis Neuenburg Genf Jura Total

Bevölkerung  822'968  329'809  353'209  176'166  509'448  73'798  2'265'398 

Verbleibender Nettogewinn

Waadt Freiburg Wallis Neuenburg Genf Jura Total

50 % - Bevölkerung  40'041'588  16'046'889  17'185'418  8'571'374  24'787'242  3'590'649  110'223'160 

50 % - BSE  41'945'049  12'004'107  20'232'355  9'838'825  22'437'238  3'765'585  110'223'160 

Verteilung nach Kantonen  81'986'637  28'050'996  37'417'773  18'410'199  47'224'480  7'356'234  220'446'319 

Verteilung nach Organen

Waadt Freiburg Wallis Neuenburg Genf Jura Total

25% 7% 0% 10% 0% 17%

Kantonale Organe  20'496'659  1'963'570  -  1'841'020  -  1'250'560  25'551'809 

Verbleibender 

Nettogewinn
 61'489'978  26'087'426  37'417'773  16'569'179  47'224'480  6'105'674  194'894'511 

85 % - Kantonale

Verteilorgane
 52'266'481  22'174'312  31'805'107  14'083'802  40'140'808  5'189'823  165'660'334 

15 % - Kantonale

Verteilorgane

für den Sport
 9'223'497  3'913'114  5'612'666  2'485'377  7'083'672  915'851  29'234'177 
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des laufenden Geschäftsjahres, die erst zu einem späteren 

Zeitpunkt eingehen. Die aktiven Rechnungsabgrenzungen 

werden zum Nominalwert bewertet.

Sachanlagen und immaterielle Anlagen

Die Sachanlagen und immateriellen Anlagen werden 

zu Anschaffungskosten abzüglich der notwendigen 

Abschreibungen bewertet. Sie werden über die wirtschaft-

liche Nutzungsdauer linear abgeschrieben.

Lebensdauer der verschiedenen Anlagewerte

Immobilien 30 - 60 Jahre

Installationen 10 - 40 Jahre

Informatik-Hardware 4 - 8 Jahre

Mobiliar und Material 2 - 10 Jahre

Material Verkaufsstellen 3 - 5 Jahre

Audiovisuelles Material 4 Jahre

Fahrzeuge 4 Jahre

Software 4 - 10 Jahre

Die Abschreibungsdauer beginnt mit der Inbetriebnahme der 

Anlagen.

Der Wert von Sachanlagen und immateriellen Anlagen wird 

überprüft, sobald Anzeichen bestehen, dass ihr Buchwert 

möglicherweise nicht mehr realisierbar ist. Diese Prüfung ist 

in den Anmerkungen 9 und 11 detailliert ausgewiesen.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen werden zu ihren Beschaffungskosten nach 

Abzug der wirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen 

bewertet. Diese Anlagen in Fremdwährung sowie die 

Wertschriften mit einem Marktwert werden zum Kurs am 

Bilanzstichtag bewertet.

Fremdkapital

Das Fremdkapital wird zum Nominalwert bilanziert. Das 

kurzfristige Fremdkapital umfasst Schulden, die in weniger 

als 12 Monaten fällig sind. Das langfristige Fremdkapital hat 

eine verbleibende Laufzeit von über 12 Monaten.

Vorsorgeverpflichtungen

Die Ermittlung der Vorsorgeverpflichtungen stützt sich auf 

die nach den Fachempfehlungen Swiss GAAP FER 26 erstellte 

Bilanz der Vorsorgeeinrichtung.

Rückstellungen

Wahrscheinliche Verbindlichkeiten, die in einem vergangenen 

Ereignis begründet sind und deren Höhe und Fälligkeit nicht 

mit Gewissheit bestimmt, aber zuverlässig geschätzt werden 

können, werden unter den Rückstellungen erfasst. Dabei kann es 

sich zum Beispiel um Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit 

Gerichtsverfahren oder um faktische Verbindlichkeiten handeln.

Passive Rechnungsabgrenzungen

Dieser Posten umfasst die dem laufenden Geschäftsjahr 

zuzurechnenden Aufwendungen, die jedoch erst später 

bezahlt werden, sowie eventuelle im Voraus eingenom-

mene Erträge, die erst das folgende Geschäftsjahr betreffen. 

Die passiven Rechnungsabgrenzungen werden zu ihrem 

Nominalwert bewertet.

Eigenkapital – Garantiefonds

Dieser Posten umfasst den von den fünf Westschweizer 

Kantonen bei der Gründung der Loterie Romande 1937 einbe-

zahlten Betrag zu historischen Kosten. Er enthält auch den vom 

Kanton Jura bei seiner Gründung 1979 einbezahlten Betrag.

Freie Reserven

Die freien Reserven umfassen Fonds, die auf Beschluss 

des Verwaltungsrats und der Generalversammlung der 

Vereinsmitglieder aufgestockt oder verwendet werden können. 

Dem Bilanzgewinn werden die Beträge entnommen, die für die 

Bildung der freien Reserven, welche für die langfristig gute 

Verwaltung der Mittel der Gesellschaft notwendig sind, als 

angemessen erachtet werden. Die Verwendung dieser freien 

Reserven muss diesem Ziel entsprechen. Der Verwaltungsrat 

unterbreitet seinen Antrag auf deren Aufstockung oder 

Verwendung der Generalversammlung zur Genehmigung.

Bruttospielertrag

Der Bruttospielertrag (BSE) entspricht der Differenz zwischen 

den Einsätzen der Spielenden und den Gewinnen.

Derivate Finanzinstrumente

Noch nicht bilanzwirksame Devisentermingeschäfte 

zu Absicherungszwecken (Absicherung zukünftiger 

Cashflows) werden nicht bilanziert. Ihr Fair Value sowie alle 

Wertänderungen werden im Anhang dargestellt.

Genehmigung der Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wurde vom Verwaltungsrat in seiner 

Sitzung vom 28. März 2023 genehmigt.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Der Wert der Aktiven und Passiven wird angepasst, wenn 

der Auslöser bzw. die Bedingungen von Ereignissen, die eine 

Veränderung der Werte zum Bilanzstichtag zur Folge haben, 

bereits am Bilanzstichtag gegeben waren. Solche Anpassungen 

können bis zur Genehmigung des Jahresabschlusses durch den 

Verwaltungsrat erfolgen. Ereignisse, welche die Bilanzwerte 

nicht verändern, werden in den Anmerkungen im Anhang zur 

Jahresrechnung aufgeführt.

Für das Geschäftsjahr 2022 wurde nach dem Bilanzstichtag 

kein Ereignis festgestellt.

4. Kurzfristige Einlagen 2022 2021

Kurzfristige Einlagen  -  40'000'000 

 -  40'000'000 

Diese Einlagen wurden mit finanziell gesunden Kontrahenten 

gemäss einem strengen internen Verfahren getätigt. Es gibt 

keine Anlagen in Fremdwährungen.

5. Depositäre 2022 2021

Depositäre  22'467'474  23'229'752 

Rückstellung für Debitorenverluste  -1'300'000  -1'000'000 

Netto Depositäre  21'167'474  22'229'752 

Die Rechnungsstellung erfolgt wöchentlich von Sonntag 

bis Samstag. Die Einziehungen erfolgen Ende der folgen-

den Woche, mit Ausnahme von Grosskunden, für die eine 

Zahlungsfrist von 30 bis 45 Tagen gilt.

Die Rückstellung für Debitorenverluste 2021 betrifft die 

Jahre 2020 und 2021. Die Erhöhung von 2022 entspricht dem 

zusätzlichen Risiko auf den Ende Jahr offenen Rechnungen. 

Der Gesamtbetrag deckt somit das Restrisiko der letzten drei 

Jahre.

3. Flüssige Mittel 2022 2021

Kassenbestand  19'778  16'976 

PostFinance  56'309'418  89'497'522 

Banken  71'807'179  41'001'106 

 128'136'375  130'515'605 

Die Überschreitung der von den Banken festgesetzten 

Obergrenzen für Guthaben, ab denen Negativzinsen ver-

langt wurden, führte zu einem Aufwand von CHF  289'777  

(CHF  246'053 im Jahr 2021). Angesichts der aktuellen 

Wirtschaftslage hat die Schweizerische Nationalbank 

(SNB) die Zinssätze erhöht. Am 1.  Oktober 2022 wurden die 

Negativzinsen aufgehoben.

6. Übrige kurzfristige Forderungen 2022 2021

Einfache Gesellschaft EuroMillions  8'574'735  9'263'176 

Verteilorgane und SPV  6'519'545  5'828'633 

Verrechnungssteuer  121'064  128'781 

Übrige Forderungen  1'455'213  1'439'167 

 16'670'558  16'659'756 

Das Eurokonto der einfachen Gesellschaft EuroMillions für 

das Spiel EuroMillions wird zu dem am Bilanzstichtag gülti-

gen Kurs bewertet. Es handelt sich hauptsächlich um Einlagen 

bei Bankinstituten für die Teilnahme am Spiel EuroMillions.

Die Forderungen gegenüber den Verteilorganen umfassen 

hauptsächlich die direkt verschiedenen Vereinen zuerkannten 

Beträge, die aus dem Gewinn des laufenden Geschäftsjahrs 

finanziert werden. Diese Beträge werden anschliessend von 

dem bei der definitiven Genehmigung der Jahresrechnung 

zu verteilenden Gewinn abgezogen. Der Anteil des 

Schweizerischen Pferderennsport-Verbandes (SPV) ist eben-

falls eine Gewinnvorauszahlung, die bei der Gewinnaufteilung 

verrechnet wird.
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8. Aktive Rechnungsabgrenzungen 2022 2021

Auf im Voraus einkassierte Einsätze berechnete Gewinne  989'709  885'245 

Anpassungen BSE  4'462'521  6'468'347 

Im Voraus bezahlte Aufwendungen  2'169'040  2'289'258 

Aufgelaufene Zinsen und übrige einzukassierende Erträge  107'361  22'769 

Übrige aktive Rechnungsabgrenzungen  1'053'966  996'497 

 8'782'597  10'662'115 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungen umfassen nament-

lich vor dem Bilanzstichtag bezahlte Rechnungen, die 

das folgende Geschäftsjahr betreffen. In dieser Rubrik 

sind auch die Anpassungen des BSE aufgeführt. Sie ent-

sprechen der Abweichung zwischen der tatsächlichen 

Gewinnverteilungsquote und der im Trefferplan der 

Rubbelspiele definierten theoretischen Quote.

7. Netto-Vorräte 2022 2021

Verbrauchsmaterial  1'263'641  1'375'760 

Endprodukte  386'903  193'446 

Wertminderung Vorräte  -340'000  -380'000 

 1'310'545  1'189'206 

Die Vorräte setzen sich wie folgt zusammen:

1. Verbrauchsmaterial, vor allem Einzelteile, die für 

Reparaturen und Unterhalt der Spielkonsolen und -ter-

minals bei unseren Depositären notwendig sind, sowie 

Papierrollen für die Terminals und Spielscheine;

2. Endprodukte bzw. gedruckte Losserien, die in den Verkauf 

gebracht werden (ihr Wert setzt sich aus den Papier- und 

Druckkosten zusammen).

Wertminderung Lagerbestände

Im Jahr 2022 wurde für die Einzelteile der Elektronischen 

Lotterie eine Wertminderung von CHF 40'000 vorgenommen.

9. Sachanlagen

Gebäude
Installationen 

und Anlagen
Mobiliar, Material 

und Fahrzeuge Informatik
Immobilien 

im Bau Total

Bruttowerte

Situation per 01.01.2021  30'565'868  14'998'935  14'461'957  56'486'913  3'577 116'517'250 

Eingänge  -    29'984  510'306  159'579  1'141'436  1'841'305 

Ausgänge  -    -    -255'496  -1'007'487  -    -1'262'983 

Umklassierungen  -    79'413  270'614  140'550  -490'577  -   

Situation per 31.12.2021  30'565'868  15'108'333  14'987'380  55'779'555  654'436 117'095'572 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2021  -5'471'984  -5'373'084  -10'428'542 -47'570'530  -   -68'844'140 

Abschreibungen  -630'406  -537'177  -1'173'578  -3'494'905  -    -5'836'067 

Ausgänge  -    -    255'496  1'007'487  -    1'262'983 

Umklassierungen  -    -    -    -    -    -   

Wertminderungen 

Vermögensverte
 -    -    -736  -1'898  -    -2'634 

Situation per 31.12.2021  -6'102'391  -5'910'261  -11'347'359 -50'059'846  -   -73'419'857 

Nettowerte per 31.12.2021  24'463'478  9'198'072  3'640'021  5'719'709  654'436  43'675'715 

Bruttowerte

Situation per 01.01.2022  30'565'868  15'108'333  14'987'380  55'779'555  654'436 117'095'572 

Eingänge  -    77'113  495'966  316'425  1'182'137  2'071'640 

Ausgänge  -    -    -413'574  -3'290'189  -    -3'703'763 

Umklassierungen  -    67'404  283'623  598'098  -1'000'648  -51'524 

Situation per 31.12.2022  30'565'868  15'252'849  15'353'394  53'403'889  835'925 115'411'926 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2022  -6'102'391  -5'910'261  -11'347'359 -50'059'846  -   -73'419'857 

Abschreibungen  -630'406  -511'108  -1'200'683  -2'237'712  -    -4'579'909 

Ausgänge  -    -    413'574  3'290'189  -    3'703'763 

Umklassierungen  -    -    131  -131  -    -   

Wertminderungen 

Vermögensverte
 -    -    -    -    -    -   

Situation per 31.12.2022  -6'732'797  -6'421'369  -12'134'337 -49'007'501  -   -74'296'003 

Nettowerte per 31.12.2022  23'833'071  8'831'481  3'219'057  4'396'388  835'925  41'115'922 

Wertminderungen

Im Jahr 2022 erfolgte keine Wertminderung.
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Immobilien und Schuldbriefe 2022 2021

Bilanzierte Bauten Total  23'833'071  24'463'478 

Die Schuldbriefe auf diesen Immobilien belaufen sich auf:

Schuldbriefe im 1. Rang  2'500'000  2'500'000 

Schuldbriefe im 2. Rang  500'000  500'000 

Total Schuldbriefe unverpfändet  3'000'000  3'000'000 

10. Finanzanlagen 2022 2021

Verwaltungsmandate  131'271'107  121'069'528 

Langfristige Anlagen  40'000'000  - 

Beteiligung SLE EuroMillions  2'104'273  2'009'497 

Mietzinskautionen und Wertschriften  82'152  82'152 

 173'457'532  123'161'177 

Die Beteiligung an SLE für EuroMillions schliesst unter ande-

rem die für die Entwicklung des Spiels verwendeten Mittel 

ein. Diese Mittel werden am Ende seiner Durchführung 

zurückgewonnen.

Die langfristigen Anlagen bei Banken haben eine Laufzeit bis 

2026 bzw. 2027.

Die Verwaltungsmandate wurden mehreren Bankinstituten 

erteilt.

11. Immaterielle Anlagen • Fortsetzung
Bruttowerte  Software Immobilien im Bau Total

Situation per 01.01.2022  121'923'322  1'719'282  123'642'604 

Eingänge  118'544  15'894'690  16'013'234 

Ausgänge  -6'742  -    -6'742 

Umklassierungen  2'077'742  -2'026'218  51'524 

Situation per 31.12.2022  124'112'866  15'587'753  139'700'620 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2022  -103'221'158  -    -103'221'158 

Abschreibungen  -6'923'035  -    -6'923'035 

Ausgänge  6'742  -    6'742 

Umklassierungen  -    -    -   

Wertminderungen Vermögenswerte  -    -    -   

Situation per 31.12.2022  -110'137'451  -    -110'137'451 

Nettowerte per 31.12.2022  13'975'415  15'587'753  29'563'168 

Wertminderungen

Im Jahr 2022 erfolgte keine Wertminderung.

11. Immaterielle Anlagen
Bruttowerte  Software Immobilien im Bau Total

Situation per 01.01.2021  118'492'879  906'273  119'399'152 

Eingänge  983'740  3'307'117  4'290'857 

Ausgänge  -47'405  -    -47'405 

Umklassierungen  2'494'108  -2'494'108  -   

Situation per 31.12.2021  121'923'322  1'719'282  123'642'604 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2021  -94'941'947  -    -94'941'947 

Abschreibungen  -8'105'914  -    -8'105'914 

Ausgänge  47'405  -    47'405 

Umklassierungen  -    -    -   

Wertminderungen Vermögenswerte  -220'702  -    -220'702 

Situation per 31.12.2021  -103'221'158  -    -103'221'158 

Nettowerte per 31.12.2021  18'702'164  1'719'282  20'421'446 

12. Auszuzahlende Gewinne und Treffer 2022 2021

Auszuzahlende Gewinne und Treffer  21'627'738  21'728'867 

 21'627'738  21'728'867 

Die auszuzahlenden Gewinne und Treffer entsprechen den 

Gewinnen, die von den Gewinnern innerhalb von sechs 

Monaten nach dem Ziehungsdatum oder dem Sportereignis  

noch eingefordert werden können, sowie den verschiedenen 

Jackpots «Reserve Jackpot».

13. Spieler-Portefeuille 2022 2021

Spieler-Portefeuille  5'841'483  5'044'334 

 5'841'483  5'044'334 

Das «Spieler-Portefeuille» entspricht dem Gesamt-Kontostand 

der Spielenden, die auf der Online-Spielplattform angemeldet 

sind. Die Spielenden zahlen auf diese Konten selbst ein und 

nutzen sie anschliessend für die Teilnahme an den auf der 

Website der Loterie Romande angebotenen Spielen. Gewinne 

bis zu CHF 1'000 werden direkt dem «Spieler-Portefeuille» 

gutgeschrieben, während Gewinne über CHF 1'000 auf das 

Bankkonto des Spielenden überwiesen werden.
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14. Auszuzahlender Gewinn 2022 2021

Auszuzahlender Gewinn  46'082'287  48'547'357 

 46'082'287  48'547'357 

Der Gewinn wird nach endgültiger Genehmigung der 

Jahresrechnung durch die Generalversammlung der 

Vereinsmitglieder in vier Raten ausbezahlt. Die Auszahlungen  

beginnen im Mai. Am Bilanzstichtag bleibt das letzte Viertel 

des Gewinns vom Geschäftsjahr 2021 zu zahlen. Es wird am 

6. Januar 2023 ausbezahlt.

15. Übrige Passiven 2022 2021

Zu bezahlende MWST.  674'103  469'583 

Kontokorrente Partnergesellschaften  1'415'621  1'902'285 

Personalvorsorgestiftung  2'590'459  366'232 

Übrige Schulden  1'473'664  4'445'451 

 6'153'846  7'183'552 

Die gegenüber den Partnergesellschaften offenen Saldi betref-

fen Leistungen, die in Verbindung mit dem gemeinsamen 

Betrieb verschiedener Spiele erbracht werden. Der gegenüber 

der Personalvorsorgestiftung offene Saldo enthält die an die 

Pensionskasse zu bezahlenden verbleibenden Raten. Zu den 

«Übrigen Schulden» gehören unter anderem die noch nicht 

ausbezahlten Gewinne. Diese Beträge gelangen Anfang des 

folgenden Geschäftsjahres zur Auszahlung.

16. Kurzfristige Rückstellungen Rückstellungen für Rechtsstreit

Situation per 01.01.2021 2'000'000

Bildung -

Verwendung -

Auflösung -

Situation per 31.12.2021 2'000'000

Bildung -

Verwendung -

Auflösung -2'000'000

Situation per 31.12.2022 -

Da das Urteil in einem Zivilverfahren im Zusammenhang mit 

der Forderung nach zusätzlichen Honoraren zugunsten der 

Loterie Romande ausgefallen ist, wurde die entsprechende 

Rückstellung durch die ausserordentlichen Einnahmen 

aufgehoben.

17. Passive Rechnungsabgrenzungen 2022 2021

Im Voraus einkassierte Einsätze  1'903'671  1'721'193 

Übrige passive Rechnungsabgrenzungen  3'964'634  4'354'300 

Rückstellungen für noch nicht eingegangene Rechnungen  4'235'114  3'834'220 

Anpassungen BSE  12'901'224  11'583'744 

 23'004'643  21'493'457 

Die BSE-Anpassung entspricht der Abweichung zwischen 

der tatsächlichen Gewinnverteilungsquote und der im 

Trefferplan der Rubbelspiele  definierten theoretischen Quote. 

Diese Anpassung bedeutet, dass die in der Periode tatsächlich 

ausbezahlten Gewinne gegenüber den Verkäufen unter der 

theoretischen Gewinnverteilungsquote liegen.

Wie schon 2021 schliessen die Rückstellungen für noch 

nicht eingegangene Rechnungen einen der Personal-

vorsorgestiftung geschuldeten Betrag von CHF 1,2 Million ein.

18. Auszuzahlende Renten 2022 2021

Renten Rento Deluxe  2'260'000  - 

Renten Rento Mini  557'500  - 

Renten 24 Jours en Or  1'040'500  - 

 3'858'000  - 

Die aus Spielen auszuzahlenden Renten entsprechen 

Gewinnen, die von Spielern eingefordert wurden und deren 

Auszahlung gestaffelt über 5 bis 20 Jahre erfolgt. Der kurzfris-

tige Anteil ist unter der Rubrik «Auszuzahlende Gewinne und 

Treffer» aufgeführt (siehe Anmerkung 12).

19. Vorsorgeverpflichtungen
Deckungsüberschuss Vorsorgestiftung LoRo Wirtschaftlicher Vorteil Jahresabweichung  Personalaufwand

2022 2022 2021  2022 2021

- - - -  3'822'628  3'817'567 

Per 31. Dezember 2022 erscheint in der provisorischen Bilanz 

ein Deckungsüberschuss, der nicht den im Stiftungsreglement 

festgelegten Zielwert der Wertschwankungsreserve erreicht. 

Es besteht auch keine Arbeitgeberbeitragsreserve.

20. Bruttospielertrag (BSE) 2022 2021

Bruttospielertrag  435'484'144  396'991'259 

 435'484'144  396'991'259 

Der Bruttospielertrag entspricht den Einsätzen der Spielenden 

abzüglich der Gewinnauszahlungen.

Aufgrund der wöchentlichen Fakturierung der Loterie 

Romande umfasst das Betriebsjahr 2022 die Verkäufe vom 

2. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022, d.h. 52 Wochen (wie 2021).
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21. Provisionen 2022 2021

Provisionen  80'909'395  75'004'210 

 80'909'395  75'004'210 

Die Provisionen entsprechen den für den Verkauf der Lotterieprodukte an unsere Depositäre bezahlten Provisionen.

22. Betriebsaufwand 2022 2021

Aufwand Verkäufer  408'142  413'992 

Herstellung der Spiele  4'045'213  4'632'569 

Betrieb der Spiele  14'028'628  12'424'456 

Informatik  16'841'314  16'974'560 

Personalaufwand  29'379'118  29'408'801 

Gemeinkosten und Verwaltungsaufwand  6'288'926  5'873'361 

Marketing, Werbung und Kommunikation  13'264'486  11'374'329 

Verkauf und Animationen  1'557'234  1'160'068 

Abschreibungen  11'502'945  14'165'316 

 97'316'006  96'427'451 

Zum Betriebsaufwand gehören alle für den Betrieb der Spiele nötigen operativen Kosten.

23. Finanzaufwand und -ertrag 2022 2021

Finanzaufwand  17'136'808  2'001'744 

Finanzertrag  -1'084'149  -3'064'588 

 16'052'659  -1'062'844 

Der Finanzaufwand und -ertrag beinhaltet die Zinsen auf 

Bank- und Postkonten sowie die Erträge von Anlagen. Unter 

dieser Rubrik sind auch die Wechselkursgewinne und  -verluste 

auf den Fremdwährungskonten sowie die Negativzinsen auf 

den Bankguthaben ausgewiesen.

Das ungünstige wirtschaftliche Umfeld der Finanzmärkte 

hatte einen negativen Einfluss auf die Wertpapieranlagen in 

Höhe von nicht realisierten CHF 15,6 Millionen (2021 Gewinn 

von CHF 1,7 Million).

24. Betriebsfremder und ausserordentlicher 
Aufwand und Ertrag 2022 2021

Betriebsfremder und ausserordentlicher Aufwand  1'118'458  3'333'000 

Betriebsfremder und ausserordentlicher Ertrag  -2'492'687  -279'905 

 -1'374'229  3'053'095 

Im Jahr 2022 überwies die Loterie Romande für die 

Gewährung ausschliesslicher Veranstaltungsrechte für die 

Durchführung von Grosslotterien eine einmalige Abgabe von 

CHF 1,1 Millionen an die Gespa.

Im Übrigen wurde die Rückstellung für Rechtsstreit nach dem 

Abschluss des Zivilverfahrens aufgelöst.

Im Vorjahr war ein ausserordentlicher Beitrag an die Cafés 

und Restaurants geleistet worden, um diese besonders unter 

den wirtschaftlichen Folgen der Gesundheitskrise leidende 

Branche zu unterstützen. Es wurden CHF 3,3 Millionen an 

über 800 Cafés und Restaurants verteilt. 

25. Ausserbilanzgeschäfte 2022 2021

Total Bürgschaften und Pfandbestellungen zugunsten Dritter  -  100'000 

Leasingverbindlichkeiten unter 1 Jahr  465'940  393'126 

Leasingverbindlichkeiten zwischen 1 und 4 Jahren  892'235  431'460 

Total Leasingverbindlichkeiten  1'358'175  824'587 

Mietverbindlichkeiten unter 1 Jahr  397'920  - 

Mietverbindlichkeiten zwischen 1 und 4 Jahren  1'293'240  - 

Total Mietverbindlichkeiten  1'691'160  - 

Die Bürgschaften entsprechen einem Pfandvertrag mit einem 

Bankinstitut und dienten dazu, das Wechselkursrisiko bei 

Devisenterminkontrakten zur Zahlung unserer europäischen 

Lieferanten zu decken. Sie wurden 2022 aufgehoben.

Die Leasingverbindlichkeiten stehen im Zusammenhang mit 

dem Fahrzeugpark der Gesellschaft. Leasingpartnerin ist die 

Amag Leasing AG.

Die Mietverbindlichkeiten betreffen den geschäftlichen 

Mietvertrag für den Betriebskontinuitätsstandort.

Im Übrigen ist die Loterie Romande an verschiedenen 

Rechtsstreiten beteiligt, bei denen ein Verlust des wirtschaft-

lichen Nutzens eher unwahrscheinlich erscheint.

26. Derivate Finanzinstrumente 2022 2021

Aktive Werte Passive Werte Aktive Werte Passive Werte

Devisenterminkontrakte - -111'060 - -

Derivate Finanzinstrumente - -111'060 - -

Davon Absicherung zukünftiger Cashflows - -111'060 - -

Bilanzierte Werte - - - -

27. Leistungen Revisionsstelle 2022 2021

Revisionsleistungen  75'000  75'300 

 75'000  75'300 

28. Vergütung von Direktion und Verwaltungsrat 2022 2021

Direktion  2'371'520  2'274'249 

Verwaltungsrat  468'579  451'829 

 2'840'099  2'726'078 

Die Direktion einschliesslich Generaldirektor umfasst 9,7 VZÄ 

(9,8 im Jahr 2021).

Wie im Jahr 2021 gehören dem Verwaltungsrat einschliesslich 

Präsident 7 Mitglieder an.

29. Anzahl Vollzeitstellen 2022 2021

Anzahl Vollzeitstellen  217  217 

 217  217 
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Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
des Vereins zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 
mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den 
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 
Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Verein zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten 
einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen 
einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 
dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-
revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen  

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 
den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 
Jahresrechnung existiert.  

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Lausanne, 28. März 2023  
 
BDO AG
 
 
 
 
 
 
Jürg Gehring 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
 
 
 
 
Steve Rigolet 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

 
 
 
 
Beilagen 
- Jahresrechnung 
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE  

An die Vereinsversammlung der 

Société de la Loterie de la Suisse Romande, Lausanne 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Société de la Loterie de la Suisse Romande (nachstehend "der 
Verein") – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022, der Erfolgsrechnung, dem 
Eigenkapitalnachweis und der Mittelflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, 
einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 
2022, sowie deren Ertragslage und Geldflüsse für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz, den inter-kantonalen Vereinbarungen 
und den Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 
die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den 
Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und 
unseren dazugehörigen Bericht.  

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und 
wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.  

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche 
Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen 
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine 
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über 
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.  

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen Vorschriften, den inter-kantonalen 
Vereinbarungen und den Statuten ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die 
Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.  



Folgen Sie uns auf:

Société de la Loterie de la Suisse Romande

14, avenue de Provence

Case postale 6744

CH-1002 Lausanne

Tél. + 41 21 348 13 13

info@loro.ch  •  loro.ch
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